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GÄNSEHAUT-FEELING PUR!

PLAUDERECKE MIT ERIK LANFER 

Bis zur G/F-Jugend habe ich beim FSV Gescher 
gespielt. Mit 8 1/2 wurde ich dann entdeckt. Ich 
erhielt damals einen Anruf und wurde gefragt, 
ob ich nicht Lust hätte für Schalke zu spielen.

Ausblick ab Seite 20

VOLKSBANK GESCHER CUP 

Auf keinen Fall verpassen:  
Tagesevent mit großem  
Open-Air-Konzert am  
15.06.2024   

Eventübersicht ab Seite 72

MANUELA  ZINSBERGER, SPIELERIN BEIM 

ARSENAL WFC BEI UNS IM INTERVIEW, S.34
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VORWORT

Liebe Mitglieder, liebe Freundinnen 
und Freunde des SV Gescher,

in einer Mannschaft gilt es, verschie-
denste Positionen mit passenden 
Spielerinnen und Spielern zu beset-
zen. Jede dieser Positionen bein-
haltet unterschiedliche Aufgaben. 
Letztendlich ist jedoch jede Position 
gleich wichtig und jeder Spieler bzw. 
jede Spielerin trägt entscheidend 
zum Erfolgt der Mannschaft bei.

Genau dieses Verständnis vertreten 
wir auch bei PFREUNDT: jeder Mit-
arbeitende ist, unabhängig von sei-
ner Aufgabe im Unternehmen, als 
Mensch gleich wichtig und gestaltet 
den Unternehmenserfolg aktiv mit.

PFREUNDT ist Weltmarktführer im 
Bereich mobiler Wiegelösungen für 
Baumaschinen. Unsere Vorreiterrolle 
haben wir mit hohem Qualitätsan-
spruch, Kundennähe und Spitzen-
leistungen unseres Teams erreicht. 
Wir binden unsere Mitarbeitenden in 
alle wichtigen Prozesse ein, weil wir 

wissen, dass die besten Lösungen 
gemeinsam entstehen. Eine offene 
Kommunikation, Transparenz, Wert-
schätzung und Vertrauen, das wir 
unseren Mitarbeitenden entgegen-
bringen, sind für uns entscheidende 
Erfolgsfaktoren.

Mit einem Blick auf unsere Beleg-
schaft zeigt sich, dass das Konzept 
aufgeht: Wir sind stolz darauf, dass 
viele Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter schon ihre Ausbildung bei 
PFREUNDT gemacht haben. Ein Bild, 
das sich auch in der Führungsebene 
widerspiegelt: Vier von sechs Abtei-
lungsleitern bei PFREUNDT sind seit 
ihrer Ausbildung für uns tätig.

Genau wie im Vereinsleben spielt die 
Nachwuchsförderung bei PFREUNDT 
also eine große Rolle. Denn mit den 
Auszubildenden von heute gestalten 
wir die Zukunft des Unternehmens!
Wir bilden in den unterschiedlichs-

ten Berufen aus und präsentieren uns 
und unsere Ausbildungsberufe auch 
regelmäßig auf den Ausbildungsmes-
sen in der Region.

Kommt gerne mal vorbei – wir freuen 
uns darauf euch persönlich kennen-
zulernen!

Jonas Wissing,
Geschäftsführer der PFREUNDT 
GmbH

GEMEINSAM  
ERFOLGREICH!

unserE MOTIVATION:
GEMEINSAM ERFOLGREICH
SEIN UND IMMER GANZ
VORNE MITSPIELEN
DARUM UNTERSTÜTZEN WIR DEN SV GESCHER
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FASZINATION BOULE
BOULE

Wer glaubt, Boule sei ein Spiel alter 
Herren, die auf dem Dorfplatz eine 
ruhige Kugel schieben, wird bei die-
sem Angebot eines Besseren belehrt. 
„Leicht zu erlernen, schwer zu meis-
tern“ lautet die Devise. Alter oder Fit-
nessgrad spielen bei diesem Präzisi-
onssport keine Rolle.

Montags um 10 Uhr trainieren und 
spielen sowohl Anfänger*innen als 
auch fortgeschrittene Spieler*innen 
gemeinsam im Stadtpark auf der 
Boule-Fläche am Prozessionsweg. 
Sonntags um 10:30 Uhr ist freies 
Spiel.

Planvoll in die Zukunft: 
Smarte Gebäude durch 
intelligente Planung
www.tepma.de/karriere

TEPMA Engineering GmbH           I           Siemensstraße 25           I           46325 Borken           I   

WIR

DICH!
SUCHEN

Versuch_3_zusammen.indd   1Versuch_3_zusammen.indd   1 24.08.2023   09:30:3024.08.2023   09:30:30

@diekerundvoss
www.dieker-voss.de

Sei schlau!
starte deine aus-
bildung bei D&V!

Porschestr. 2-4, 48712 Gescher 
Tel.: 02542/7050, mail@dieker-voss.de

Klingt das gut?
Dann bewirb dich jetzt bei uns 

und werde Teil unseres Teams. 
Wir freuen uns auf dich!

Hier erfährst du spannende und abwechslungsreiche Ausbildung mit 
vielen Möglichkeiten zur Weiterentwicklung. Lerne von erfahrenen 
Meistern und Kollegen und arbeite an echten Projekten mit! 

Fachkraft* für Lagerlogistik

Kaufmann/-frau* für Groß- und 
Außenhandelsmanagement

*m/w/d
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Wir 
suchen
Sie!

Wir 
suchen
Sie!

Attraktive Gehaltszahlung
Flexible Arbeitszeiten
Langfristige Zusammenarbeit
Unbefristete Anstellung

Wir suchen

Zahnmedizinische 
Fachangestellte   (w/m/d)

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre vollständigen
Bewerbungsunterlagen per E-Mail an info@exner-zahnarztpraxis.de

Dr. med. dent. Christoph Exner 
Dr. med. Dr. med. dent. Raphael Exner
Josef-Willenbrink-Str. 1, 48712 Gescher
Telefon 0 2542 / 1616

Betreuung der Patienten
Organisation des Praxisablaufs
Durchführung von Prophylaxe-
maßnahmen

DIE SENIOREN- 
ABTEILUNG STELLT 
SICH ZUR SAISON 
2023/2024 NEU AUF

SENIORENABTEILUNG

In der kommenden Saison wird es 
in der Seniorenabteilung der Her-
ren zu erheblichen Veränderungen 
kommen. Die 5. Mannschaft wird 
nicht mehr am Spielbetrieb teilneh-
men, während die 4. Mannschaft den 
Gang in die C-Liga antreten wird. Die-
se Entscheidung fiel dem Vorstand 

nicht leicht. Dennoch wurde sie nach 
einer Überprüfung der Kadergrößen 
des letzten Jahres, der Verfügbar-
keit aktiver Spieler für die Saison 
2023/2024, der Spieler aus der A-Ju-
gend und nach Gesprächen mit den 
Trainern gemeinsam getroffen. 

Die Mannschaften wurden wie folgt 
für die Saison 23/24 gemeldet:

• 1. Mannschaft 
 Bezirksliga Staffel 11
• 2. Mannschaft 
 Kreisliga A2 Coesfeld
• 3. Mannschaft 
 Kreisliga B2 Coesfeld
• 4. Mannschaft 
 Kreisliga C1 Ahaus
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SOMMER-BULLETIN 
DER TENNISABTEILUNG 

TENNIS

Der Spielbetrieb der Tennis-Liga-
spiele befindet sich aktuell in der 
Sommerpause, aber die Spieler vom 
SV Gescher e.V. bereiten sich bereits 
auf die letzten Spiele der Saison und 
die Vereinsmeisterschaften vor. 

Das Training wurde wieder aufge-
nommen und die Mannschaften der 
Ü30-Damen, Ü30-Herren und die 
Ü40-Herren sind eifrig dabei, ihre 
Spielfertigkeiten und die Kondition 
wieder auf das gewünschte Niveau 
zu bringen. 

Während die beiden Ü30-Damen- 
und Herren-Teams in Ligen spielen, 
die jeweils vier Einzel und zwei Dop-
pel pro Mannschaftsbegegnung aus-
tragen, spielen die Ü40-Mannschaf-
ten der Herren mit sechs Einzeln 
und drei Doppeln pro Begegnung. 
Das macht einen größeren Kader 
notwendig, der in der Tennisabtei-
lung des SV Gescher e.V. durch ei-
nige Neuzugänge sowohl auf dem 
Platz als auch im Vereinsleben ge-
geben ist. 

Die Ü30-Mannschaft der Damen 
steht in ihrer Liga-Gruppe aktuell im 
Mittelfeld, hat aber noch eine Chan-
ce auf den Aufstieg in die begehrte 
Münsterlandliga. Dazu müssen die 
letzten drei Begegnungen gewonnen 
werden und die aktuell vor den Ge-
scheraner Frauen stehenden zwei 
Mannschaften mindestens eine 
ihrer noch offenen Begegnungen 
verlieren. Dann zählt der direkte 
Vergleich, bei dem die Gescheraner 
Frauen einige Vorteile haben. 

Die beiden Ü30- und Ü40-Her-
ren-Mannschaften befinden sich je-
weils im Mittelfeld ihrer Liga-Grup-
pen und haben gute Aussichten, den 
Verbleib zu erreichen. Allerdings 
wird es für die Ü30-Herren schwie-
riger, da sie bei drei verbleibenden 
Begegnungen noch gegen zwei star-
ke Mannschaften antreten müssen. 
Würden sie gegen den direkten Ab-
stiegskandidaten und ein weiteres 

Die Herren des SV Gescher e.V. mit den neuen Trikots 

Team gewinnen, ist die 1. Kreisklas-
se sicher. 

Bei den Ü40-Herren sind ebenfalls 
zwei Siege erforderlich, um die Be-
zirksklasse zu halten. Aber die span-
nendste Begegnung ist die letzte der 
Saison, denn da geht es gegen den 
aktuell Gruppenersten TC Heiden 1 
im Heimspiel. 

Ein weiterer schöner Anlass, sich im 
Hochsommer auf dem Tennisplatz 
zu treffen, war die Ausgabe der neu-
en Trikots. Dank der Unterstützung 
des SV Gescher e.V. haben die Herren 
neue Trikots bekommen. Jedes aus-

gestattet mit dem Vereinslogo und 
Initialen des Spielers. Mit diesem 
Outfit wird die Geschlossenheit der 
Mannschaft unterstrichen und den 
Gegnern bereits vor Spielbeginn sig-
nalisiert: „WIR wollen gewinnen!“

TENNIS

SAISONABSCHLUSS 
VOM SV GESCHER E.V.

TENNIS 

Die Sommersaison ist beendet und 
die Tennis-Mannschaften des SV 
Gescher e.V. waren durchweg erfolg-
reich. Zwei Mannschaften haben den 
Aufstieg in die nächst höhere Liga 
nur knapp verpasst, aber alle Mann-
schaften haben ihre aktuelle Klasse 
überlegen gehalten. 

Die Damen ü30 haben sich in dieser 
Sommersaison souverän in der Be-
zirksliga behauptet. In einem Spiel 
gegen den späteren Liga-Zweiten 
haben sie leider ersatzgeschwächt 
verloren, während sie gegen den spä-
teren Ersten, und damit Aufsteiger 
in die Münsterlandliga, mit Bravour 
gewonnen haben. Dennoch sind die 
Frauen der ü30 Damen Mannschaft 
sehr zufrieden mit dem, was sie er-
reicht ha-ben. 

Geschers Herren ü30 verpassten 
den Aufstieg in die höhere Kreisliga 
nur sehr knapp. Hätten sie ein Un-
entschieden gegen einen Sieg ein-
tauschen können, wären sie aufge-
stiegen. Die Möglichkeit war gegen 
den späteren Liga-Ersten gegeben! 
In dem entscheidenden Einzel ver-
lor Gescher im dritten Satz, der als 
Match-Tiebreak bis 10 ausgetragen 
wird, nur knapp mit 11:13. Damit 
sind die Männer der ü30 Herren weit 
entfernt vom Abstieg. Wenn die Be-
setzung trotz möglicher Wechsel 
aufgrund der älteren Jahrgänge von 
Leistungsträgern bestehen bleibt, 
ist die Mannschaft vielleicht in der 
Lage, in der kommenden Sommer-
saison den gewünschten Aufstieg zu 
erreichen. 

Andernfalls freut sich die ü40 Mann-
schaft über neue starke Spieler, denn 
die Herren ü40 konnten die letzten 
drei wichtigen Spiele in der Be-
zirksklasse alle gewinnen. Das war 
erforderlich, um nicht unglücklich 
in Abstiegsränge zu rutschen. Gegen 
den späteren Liga-Zweiten konnte 
das ersatzgeschwächte Team leider 
nicht gewinnen und im Nachhin-
ein wäre das der Aufstieg in die Be-
zirksliga gewesen. Im spannendsten 
und letzten Spiel der Saison ging es 
gegen den Liga-Ersten. Der muss-
te ersatzgeschwächt anreisen und 
konnten zur Überraschung aller so-
gar knapp mit 5:4 besiegt werden. 
Am Ende verbleiben die ü40 Herren 
souverän in der Bezirksklasse. 

Mit dem erfolgreichen Saisonab-
schluss der drei Mannschaften und 
dem teilweise nur knapp verpass-

ten Aufstieg in die nächst höheren 
Ligen ihrer Altersgruppe, sind alle 
Beteiligten und die gesamte Tenni-
sabteilung sehr zufrieden. Parallel 
zu den letzten Ligaspielen fanden 
die Gruppenspiele der Vereinsmeis-
terschaften statt. Die Viertelfinal-
spiele sind im Gange und bis Ende 
September finden die  Halbfinal- und 
Finalspiele statt. Trotz des guten 
Wetters mit angenehmen Tempera-
turen wird bald die Hallenspielzeit 
und die Winterrunde beginnen. Da 
verändert sich das Spiel vom lang-
sameren Ascheplatz auf schnellen 
Hallenboden und andere Spieler 
ergattern spielerische Vorteile. Es 
wird also wieder spannend!

TENNIS
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„EINE WOCHE, DIE 
ICH NIE VERGESSEN 
WERDE!“

FUSSBALLHELDEN

Vom 14. Mai bis zum 20. Mai 2023 
nahm Titzian Heiber an der Fußball-
helden Bildungsreise 2023 in Spani-
en Teil. Als Gewinner und Vertreter 
des Fußballkreises Ahaus/Coesfeld 
des fußballkreisweiten Wettbewerbs 
„Junge Helden“ durfte er gemeinsam 
mit über 250 weiteren Ehrenamtli-
chen eine Woche voller Erlebnisse 
unter der Sonne Spaniens verbrin-
gen. Er berichtet uns exklusiv von 
den Erlebnissen dieser Woche:

Mein Fazit in einem Satz zusammen-
fassen? Das geht fast gar nicht! Dafür 
gab es zu viele unvergessliche Erleb-
nisse und sportliche Highlights. Aber 
von Anfang an:

Nach einer langen Busfahrt von Dort-
mund nach Santa Susanna kamen 
wir am Montagmittag bei strahlen-
dem Sonnenschein in unserem Hotel 
an. Erst einmal ankommen und Zeit 
zum Entspannen? Fehlanzeige! Das 
Programm war eng getaktet und soll-
te der Schlüssel zu einer erfolgrei-
chen Woche werden. Der Beginn war 
geprägt von vielen Möglichkeiten 
zum Kennenlernen und Netzwerken 
untereinander. Bereits dort wurde die 
Offenheit, Motivation und Vorfreude 
jedes Einzelnen auf die Woche deut-
lich und lieferte eine hervorragende 
Basis für die nächsten Tage. Es folgte 
am Abend der offizielle Begrüßungs-
abend, bei dem sich die Verantwort-

lichen der Reise vorstellten und wir 
einen Überblick über die anstehende 
Woche bekamen. Zum Abschluss des 
Abends gab es erneut Austauschmög-
lichkeiten - das ein oder andere Kalt-
getränk durfte dabei natürlich nicht 
fehlen (*zwinkert*).

Die nächsten zwei Tage standen 
ganz im Zeichen des Fußballs. In den 
Morgen starteten wir um 7 Uhr am 
Strand mit dem morgendlichen Ath-
letik-Programm. Das frühe Aufste-
hen wurde spätestens bei dem ersten 
Blick auf das Meer bei aufgehender 
Sonne und den ersten warmen Son-
nenstrahlen belohnt. Nach dem Früh-
stück ging es auf die Fußballplätze. 
Hier hatte ich besonderes Glück und 
durfte auf einem Fußballplatz direkt 
am Strand trainieren (Um die Entfer-
nung zu verdeutlichen: Wer über den 

Zaun geschossen hat, durfte schwim-
men gehen (*zwinkert*). Auf dem 
Platz erarbeiteten wir während der 
zwei Tage Trainingseinheiten zu ver-
schiedenen DFB-Leitlinien, probier-
ten diese aus und bekamen Rückmel-
dungen zu diesen. Außerdem wurde 
uns viel Input zum Aufbau und zur 
Konzeption von Trainingseinheiten 
sowie zum Coaching gegeben. Zudem 
hatten wir an einem Nachmittag die 
Möglichkeit, uns im Beach-Soccer 
und Fußballtennis zu duellieren. In 
den Abendstunden wurden weitere 
Vorträge und Aktionen angeboten, 
u.a. ein spannender DKMS-Vortrag 
und ein kognitives Training, bei dem 
wir unsere Gehirne mithilfe von klei-
nen Bällen, Life-Kinetik und Musik 
auf lustige Weise fordern konnten. 
Besonders beeindruckt hat mich der 
Vortrag von Bundesliga-Schiedsrich-

FUSSBALLHELDENFUSSBALLHELDEN

ter Robert Schröder. Er gab uns einen 
sehr interessanten Einblick in die 
Tätigkeit eines Schiedsrichters und 
machte uns mit Videoausschnitten 
aus Spielen deutlich, wie schwer es 
doch manchmal als Schiedsrichter 
ist, schnell eine Entscheidung zu 
treffen.

Bei all den Angeboten durfte natür-
lich auch ein bisschen Freizeit nicht 
fehlen. So ging es an einem Nach-
mittag zum Strand direkt neben un-
serem Hotel. Wir wollten uns nicht 
entgehen lassen, trotz der noch fri-
schen Temperaturen, uns im Meer 
abzukühlen und die Sonne am Strand 
zu genießen. 

Den späten Abend am Mittwoch lie-
ßen wir in einem extra für uns ge-
mieteten, spanischen Club ausklin-
gen - der sowieso schon eher geringe 
Schlaf der letzten Tage nahm hier 
seinen Lauf (*lacht*).

Am Donnerstag ging es auf nach Bar-
celona zum berühmten Camp Nou. 
Dort hatten wir die Möglichkeit, uns 
die Geschichte und Erfolge des FC 
Barcelona in dem vereinseigenen 
Stadion-Museum sowie das Stadion 
anzuschauen: Ein gewaltiges Stadi-
on! Anschließend konnten wir noch 
ein wenig am Hafen und im Goti-
schen Viertel Barcelonas verbringen. 
Nach dem Abendessen wurden eini-
ge spannende Vorträge & Workshops 
- vom differentiellen Training über 

Moderne Mannschaftführung bis zu 
Ballkorobics - angeboten, bis dann 
der Abend mit einem Headis-Turnier 
endete.

Am letzten Tag ging es in die Hal-
le zu einer Demo-Einheit mit dem 
deutschen Futsal-Nationaltrainer der 
Herren, Marcel Loosveld, und seinem 
Co-Trainer Maximilian Maleszka. Mit 
einer ausgewählten Truppe aus den 
Teilnehmer*innen gaben Sie Einbli-
cke in die Welt des Futsals. Anschlie-
ßend durften alle Teilnehmer*innen 
sich beim Futsal versuchen, die Halle 
umfasste insgesamt 5 (!) Spielfel-
der. Eine wahnsinnige Anlage! Der 
Abschlussabend fand in einem spa-
nischen Restaurant statt. Bei spani-
schen Tapas ließen wir die Woche 
Review passieren und erinnerten uns 
an die tollen Momente und unver-
gessliche Erlebnisse der vergange-
nen Woche. Spätestens beim Abspie-
len des Highlight-Videos wurde uns 
allen nochmal bewusst, wie ereignis-
reich und schön diese Woche für uns 
alle war.

Zum Ende versuche ich es mal mit 
einer kurzen Zusammenfassung: In 
dieser Woche durfte ich viele neue, 
motivierte und fußballbegeisterte 
Menschen kennenlernen, die eins 
verbindet: das Ehrenamt im Fußball. 
Es ist unwahrscheinlich schön zu se-
hen, wie viele junge Menschen sich 
für die unterschiedlichsten Dinge in 
den unterschiedlichsten Funktionen 

in Ihren Vereinen einsetzen. Dass 
dieser Einsatz der jungen Menschen 
gesehen wird und Ihnen so eine 
Reise ermöglicht wird, ist großartig 
und in dem Umfang alles andere als 
selbstverständlich! Daher möchte 
auch ich DANKE sagen. Danke an den 
Verein, dass ich als Nominierter un-
seren Verein vertreten durfte. Danke 
an diejenigen Verantwortlichen, die 
mich als Kreisgewinner nominiert 
haben und mir somit die Reise er-
möglicht haben. Und das Wichtigste 
zum Schluss: DANKE an alle Ehren-
amtliche in unserem Verein, die sich 
Tag für Tag dafür einsetzen, dass un-
ser Verein funktioniert und lebt.

Um zum Abschluss meinen Beginn 
aufzugreifen: Mein Fazit in einem 
Satz zusammenfassen? Ich schaffe 
es in 2 Worten: Einfach genial!
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DRITTE MANNSCHAFT 

NEUAUFSTELLUNG 
IN DER DRITTEN
In der Dritten Mannschaft gibt es zur 
Saison 23/24 einen großen Umbruch. 
Musste man aufgrund des kleinen Ka-
ders letzte Saison noch 49 verschie-
dene Spieler einsetzen, ist man in die 
aktuelle Vorbereitung auf die neue 
Saison mit 29 Spielern gestartet.

Veränderung gab es auch auf der Trai-
nerposition. Matthias Efsing möchte 
auf eigenen Wunsch etwas kürzer  
treten. Er wird aber im Jugendbereich 
des SV aktiv bleiben und künftig als 
Diamantauge die kommenden Talen-
te finden und passend fördern. Für 
die Mannschaft ist dies natürlich ein 
erheblicher Verlust. Matze konnte – 
egal wie verzwickt die Lage auch war 
– immer etwas Positives herausfiltern 
und hat so die Mannschaft immer op-
timal auf die Spiele vorbereiten kön-
nen.  

Ein optimaler Ersatz wurde auch mit 
Kevin Grun gefunden. Er steht zur 

neuen Saison an der Seitenlinie. Zu-
sammen mit MJ, der weiterhin als 
Co agieren wird, wird ein neues Team 
geformt. Einige Spieler aus der IV. und 
V. Mannschaft sind hinzugekommen, 
mit Marius Upgang-Rotert konnte so-
gar ein Aufsteiger aus der II. gewon-
nen werden. In ihr erstes Seniorenjahr 
gehen Tom Niebisch und Anton von 
der Beck aus der A-Jugend. Leider gab 
es spielermäßig auch einige Abgänge. 
So werden zukünftig David Emme-
rich, Ibrahim Ibrahim, Immo Hangen 
und Kevin Haveresch in der Zweiten 
angreifen und – nach dem Aufstieg in 
die Kreisliga A – dabei helfen, eine er-
folgreiche Saison zu spielen.

Mit Kevin, der in der Rückrunde zu-
sammen mit Yuzu den Abstieg der 
Ersten Mannschaft verhindern konn-
te, kommt ein weiteres SV-Urgestein 
an die Seitenlinie der Dritten. Aus der 
Zusammenarbeit mit Yuzu konnte 
Kevin viel mitnehmen und wird das 

ein oder andere auch in der Dritten 
mit einbauen. Kevin ist sehr ehrgei-
zig, kann den Umbruch aber sehr gut 
einschätzen und weiß, was auf ihn zu-
kommt. 

DANKE 
MATZE!!
Dem scheidenden Coach Matze  
gebührt ein riesiges Dankeschön.
Danke für zwei Jahre Vollgas  
an der Seitenlinie! 
Danke für 90 Minuten voller  
Energie bei Spielen und Training. 
Danke für zahlreiche  
12-Minuten-Läufe! 
Danke für die fünf Scheidebecher 
nach Spielen und Training. 
Danke für die zwei Medizinbälle! 
Danke für deine 100-prozentige  
Identifikation mit der Mannschaft!

WERTSCHÄTZUNG 
FÜR EINEN  
ANPACKER 

EHRENTAG DER VEREINE

Fußball: Herbert Böing am „Ehrentag 
der Vereine“ vom FLVW ausgezeich-
net 

Der „Chef“ fand es einfach überfällig. 
Höchste Zeit für eine angemessene 
Wertschätzung – „deshalb hat Willy 
Westphal mich vorgeschlagen“, zeigt 
sich Herbert Böing dankbar für die 
Eingabe des Vorsitzenden im Fuß-
ballkreis Ahaus/Coesfeld. Weil der 
Gescheraner eben genau der richti-
ge Vertreter ist, wenn es darum geht, 
das Ehrenamt ins Scheinwerferlicht 
zu rücken. Und Böing, der gerne mal 
als „Mutter der Kompanie“ beim SV 
Gescher bezeichnet wird, erhielt des-
halb beim „Ehrentag der Vereine“ im 
SportCentrum Kaiserau seine Aus-
zeichnung.

14 Jahre jung war Herbert Böing, als 
er zum ersten Mal mit ehrenamtli-
cher Arbeit in Berührung kam. „Ju-
gendsprecher beim damaligen FSV“, 
lächelt der heute 61-Jährige. „Dr. Hugo 
Haar war Vereinspräsident.“ Böing 
ließ die Arbeit hinter den Kulissen 
nicht mehr los, fungierte in den Fol-
gejahren lange als Jugendleiter und 
Fußballobmann. zählt heute zum 
strategischen SV-Vorstand und ist 
vor allem als Leiter des Spielbetriebes 
unverzichtbar. „An einem normalen 
Spieltag kommen schnell 25 Partien 
zusammen, die koordiniert werden 
müssen“, erzählt er. Inklusive mögli-

EHRENTAG DER VEREINE

cher Verlegungswünsche und natür-
lich der Platzeinteilung. Eine Menge 
Arbeit, die er gerne auf sich nimmt.
Zudem eine Aufgabe, die nicht selbst-
verständlich ist, machte FLVW-Präsi-
dent Manfred Schnieders im Rahmen 
der Ehrung deutlich – eine „unglaubli-
che Leistung“ der Einzelnen. Er selbst 
wisse ganz gut, was ehrenamtlicher 
Einsatz in einem Verein bedeute und 
machte das an seiner eigenen Vita 
exemplarisch fest. Der Satz „wir brau-
chen dich“ habe sicher am Anfang 
vieler Ehrenamtskarrieren gestanden, 
zeigte sich Schnieders in seiner Lau-
datio überzeugt. Erst als „Mama-Ta-
xi“, dann am Wochenende am Würst-
chenstand – „wo oftmals „die Besten 
herkommen“, wie launig aus den Rei-
hen der Vereinsvertreter eingeworfen 
wurde –, später gerne auch in einer 
Vorstandsfunktion. Egal was, wo und 
wie: Alle haben Stunden, Wochen, 
Jahre für „ihren“ Verein gegeben, teilt 
der FLVW in diesem Zusammenhang 
mit.

Das ist bei Herbert Böing nicht anders, 
aber er macht es noch immer gerne. 
„Schön, dass es diese Würdigung gibt“, 
freut er sich über den „Ehrentag der 
Vereine“, der mit einer Führung über 
das Gelände des SportCentrums Kai-
serau begann und im Deutschen Fuß-
ballmuseum in Dortmund endete. Die-
se Wertschätzung habe sehr gut getan 
und motiviere dazu, weiter anzupa-

cken: „Auch wenn ich nichts dagegen 
hätte, einen Nachfolger einzuarbei-
ten.“ Einen, der vom umfangreichen 
Netzwerk Böings profitieren kann.

Ehrung für den langjährigen ehren-
amtlichen Einsatz: Herbert Böing 
(Mitte), Leiter Spielbetrieb beim SV 
Gescher, mit FLVW-Präsident Man-
fred Schnieders (links) und dem Lan-
desehrenamtsbeauftragten Gottfried 
Dennebier. 

Beitrag von AZ Coesfeld  
Foto: FLVW

DRITTE MANNSCHAFT
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MIT EINEM STARKEN 
TEAM ZUM ERFOLG

GASTBEITRAG

SV Gescher: Euer Unterneh-
mens-Slogan lautet „Einfach. Bes-
ser. Wiegen.“ Was wird mit euren 
Produkten gewogen und was macht 
PFREUNDT eigentlich genau?

Jonas: Wir sind Hersteller mobiler 
Wiegesysteme. Unsere Waagen sind 
in Baumaschinen auf der ganzen 
Welt verbaut und kommen in unter-
schiedlichsten Branchen zum Ein-
satz. Es werden also verschiedenste 
Materialien mit ihnen verwogen: von 
Rohstoffen wie Sand und Kies in der 
Gewinnungsbranche oder Müll und 
Abfällen im Bereich Entsorgung und 
Recycling bis hin zu Getreide in der 
Landwirtschaft oder sogar heißem 
Stahl in der Industrie. 

Unsere Waagen können in Maschi-
nen verschiedenster Art eingebaut 
werden, also z. B. in Radlader, Bag-
ger, Teleskoplader, Absetzkipper oder 
Brecheranlagen.

SV Gescher: Und wofür genau wird 
eine Waage in einer Baumaschine be-
nötigt?
Jonas: Unsere mobilen Waagen sind 
direkt in der Maschine verbaut, das 
heißt es kann unmittelbar im Ar-
beitsprozess gewogen werden. 

Wenn ein Radlader, der mit unserer 
Waage ausgestattet ist, bspw. einen 
LKW mit Sand belädt, wird das La-
dungsgewicht direkt während des 
Beladungsvorgangs ermittelt. Ohne 
den Einsatz einer mobilen Waage 
müsste der LKW vor und nach der Be-
ladung jeweils zu einer stationären 

Fahrzeugwaage fahren, um das Ge-
wicht des Sandes zu messen.

Durch eine mobile Waage werden 
also zum einen Transportwege ein-
gespart und damit wird auch der CO2 
Ausstoß vermindert. Zum anderen 
kann der LKW genau nach seinem 
zulässigen Maximalgewicht beladen 
werden. Damit werden Überladun-
gen des Fahrzeugs vermieden, für die 
Strafzahlungen fällig wären.

SV Gescher: Ihr seid ja nicht nur Her-
steller mobiler Wiegesysteme, son-
dern sogar Weltmarktführer in dem 
Bereich und bezeichnet euch als Pio-
niere der mobilen Wiegetechnik. Was 
ist damit gemeint?
Jonas: Ganz genau. Unser Firmen-
gründer Hans-Günter Pfreundt hat 
das erste mobile Wiegesystem über-
haupt erfunden. Das war 1979 für ei-
nen Radlader. Mit dieser Erfindung 
hat er den Grundstein für unser 
Unternehmen gelegt, also war die 
Geschichte von PFREUNDT schon 
immer von Innovationskraft und Pi-
oniergeist geprägt.

Das hat sich über die Jahre fortge-
setzt: so haben wir mit unserer WK60 
bspw. die erste Wiegeelektronik mit 
einem Touchdisplay auf den Markt 
gebracht. Damit ist die Bedienober-
fläche ähnlich zur der eines Smart-
phones und die Handhabung für den 
Nutzer sehr einfach.

SV Gescher: Innovationskraft ist also 
auf jeden Fall einer eurer Erfolgsfak-
toren. Was macht PFREUNDT darü-

ber hinaus so erfolgreich?
Jonas: Eindeutig die Menschen, die 
hier arbeiten, und das Miteinander. 
Wir sind stolz darauf, dass viele Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter unse-
rem Unternehmen schon jahrelang 
treu sind oder sogar schon ihre Aus-
bildung hier gemacht haben. 

Unsere Mitarbeitenden sind enga-
giert, übernehmen gerne Verantwor-
tung und gehen wiederum sehr ver-
antwortungsvoll mit dem Vertrauen 
um, das wir ihnen entgegenbringen.

SV Gescher: Dass Mitarbeitende der 
rma jahrelang erhalten bleiben, ist 
doch sicher ein tolles Kompliment. 
Was denkst Du, woran liegt das? Was 
zeichnet PFREUNDT als Arbeitgeber 
aus?
Jonas: Ich denke da spielen verschie-
dene Faktoren eine Rolle. Ein Punkt 
sind sicherlich finanzielle Aspekte 
wie Urlaubs-, Weihnachtsgeld oder 
unsere jährliche, freiwillige Gewinn-

beteiligung. Wir legen aber auch gro-
ßen Wert darauf, unsere Mitarbeiten-
den dabei zu unterstützen Familie 
und Beruf gut unter einen Hut zu be-
kommen, z. B. mit flexibler Arbeits-
zeit und Kinderbetreuung. 

Aktuell bauen wir außerdem unser 
betriebliches Gesundheitsmanage-
ment aus. Ergonomische Arbeitsplät-
ze, kostenloses Obst und Wasser bie-
ten wir schon länger an. 

Zuletzt hatte jeder Mitarbeitende 
aber z. B. auch die Möglichkeit an ei-
nem umfassenden Gesundheits-Che-
ckup teilzunehmen.

Ein Punkt, der PFREUNDT auf jeden 
Fall noch auszeichnet, ist unser Mit-
einander mit flachen Hierarchien, 
Events und Mitspracherecht und 
Transparenz in allen Bereichen.

Für mich ist eine der wichtigsten 
Voraussetzungen für eine gute und 
langfristige Zusammenarbeit Ver-

lässlichkeit. Darauf ein zuverlässi-
ger Partner zu sein, legt PFREUNDT 
großen Wert. Das gilt in alle Rich-
tungen, gegenüber unseren Kunden, 
Lieferanten und natürlich für unse-
ren Betrieb, unsere Mitarbeitenden 
mit ihren Familien, aber auch für die 
Region, in der unsere Firma ansässig 
ist.

SV Gescher: Unterstützt ihr deswe-
gen auch den SV Gescher?
Jonas: Genau. Ein Verein lebt von so-
zialem Engagement. Bspw. kann ja 
auch kein Verein ohne die vielen eh-
renamtlichen Helfer, die einen super 
Job machen, bestehen. 

Von solchem Engagement habe ich 
als Kind und Jugendlicher in den 
Fußballmannschaften, in denen ich 
gespielt habe, selbst lange profitiert. 
Deshalb ist es mir wichtig, einem 
Verein wie dem SV Gescher jetzt et-
was zurückzugeben.

SV Gescher: Nachdem wir jetzt aus-
führlich über PFREUNDT als Arbeit-
geber gesprochen haben, abschlie-
ßend noch die Frage: seid ihr denn 
aktuell auf der Suche nach neuen 
Mitarbeitenden?
Jonas: Wir sind jederzeit auf der Su-
che nach engagierten Mitarbeiten-
den, die Lust haben, die Zukunft von 
PFREUNDT mit uns zu gestalten. 
Wer Interesse hat, kann sich ein-
fach mal unsere aktuellen Stellen-
anzeigen auf unserer Website unter  
 
www.pfreundt.de/karriere 

anschauen. Dort finden sich auch 
Informationen zu unseren Ausbil-
dungsberufen.
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TRAININGSLAGER 
DER VOLLEYBALL- 
ABTEILUNG IN  
WALDVELEN 

GLOCKENSTADTCUP 
2023

VOLLEYBALL GLOCKENSTADTCUP 2023 

Zum Trainingslager starteten die 
Volleyballer des SV Gescher am Frei-
tag, 12.05.2023, mit den Fahrrädern. 
Ziel war das Naherholungsgebiet 
Waldvelen, wo wir von der Besitzerin 
Frau Ven der Buss freundlich emp-
fangen wurden. Das Wetter war das 
ganze Wochenende einfach super. 
Trainiert wurde auf der Beachvolley-
ball-Anlage des TUS Velen. 

An dieser Stelle möchten wir uns 
herzlich dafür bedanken! 

Natürlich kam auch die Geselligkeit 
nicht zu kurz: Das eine oder andere 
Bierchen und auch andere geistige 
Getränke wurden getrunken... Am 
Sonntagmittag wurde der Heimweg 
angetreten, nicht ohne den Vorsatz, 
dass wir im nächsten Jahr wieder 
nach Waldvelen fahren wollen!

VR-Bank Westmünsterland Glocken-
stadtcup 2023 ein toller Erfolg 

Am 5. und 6. August wurden die Spiele 
der U13, U19 sowie U15 und U17 aus-
getragen. Die Teams nutzten die Ge-
legenheit, um sich für die anstehende 
Saison warm zu spielen.

Zweimal (bei der U15 und U19) konn-
ten die Heim-Mannschaften des SV 
Gescher das Turnier gewinnen. Bei 
der U13 waren die Gäste aus Lowick 
erfolgreich, bei der U17 die TSC Ein-
tracht Dortmund 2.

Am zweiten Turnierwochenende, am 
Samstag den 12.8., griffen auch die 
jüngeren Jahrgänge in das Geschehen 
ein. In zwei Turnieren bei den F-Junio-
ren und drei Turnieren bei den E-Juni-
oren boten sie viel Einsatz, viele Tore, 
Pässe, Paraden und Abwehraktionen. 
Stolz konnten alle Nachwuchskicker 
am Ende eine Medaille präsentieren. 
Dabei ließen sich die Spieler die Lau-
ne auch nicht von einem sintflutar-
tigen Regenguss verderben, durch 
den die Plätze vorübergehend nicht 
bespielbar waren. Einmal nass ge-
worden, tobten sie dennoch durch die 
Pfützen am Spielfeldrand.

GLOCKENSTADTCUP 2023 

Bei den D- und C-Junioren nahmen 
insgesamt 15 Teams der Kreisligen 
B und C teil und kämpften bis zum 
Abend um die Plätze und Siegerpoka-
le.
Bei den C-Junioren konnte sich dabei 
die C2 des SV Gescher durchsetzen, 
bei den D-Junioren gewann Amisia 
Rheine das Finale gegen GW Nottuln 
im Elfmeterschießen.

Der folgende Sonntag war für die 
weiblichen Teams reserviert und in 4 
Altersklassen gingen hier die Teams 
auf Punkte- und Torejagd. Bei der 
wU13 und wU15 waren die Teams der 
JSG Oeding/Südlohn/Spvgg Vreden 
erfolgreich.
Bei der wU11 war das Team der Union 
Wessum eindeutiger Sieger im Finale 
gegen JSG Holtwick/Legden.

Bei der wU17 hat sich die weite Anrei-
se für die jungen Damen der Westfalia 
Kinderhaus gelohnt, die ohne Gegen-
tor und mit 4 Siegen aus 5 Spielen er-
folgreich waren.

Alle Ergebnisse und Tabellen können 
auch auf der Homepage des SV Ge-
scher unter der Rubrik Glockenstadt-
cup nachgelesen werden.
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SV-TRIO IM  
TORRAUSCH

TORRAUSCH

Beim Besuch der Jugendspiele der 
E3-, E1- und B1-Junioren des SV Ge-
scher wurde den Zuschauern in der 
abgelaufenen Saison durchweg ein 
Offensivspektakel geboten. Insge-
samt 352 Tore konnten diese drei 
Teams auf der Habenseite verbuchen. 
Davon gehen alleine 108 Treffer auf 
das Konto der drei erfolgreichsten 
Torschützen, welche nun im Rahmen 
des Glockenstadt Cups im Sportpark 
am Ahauser Damm seitens der Ju-
gendfußballabteilung geehrt wurden. 

Letztendlich war es Timo Gohsen 
(E1-Junioren), bei dem 42 Treffer zu 
Buche standen, sodass er sich als 
stolzer Torschützenkönig der Saison 
2022/2023 im Beisein seiner eben-
falls stolzen Familie feiern lassen 
durfte. Auf dem zweiten Platz lan-
dete Maik Schlei (B1-Junioren) mit 

einer eindrucksvollen Quote von 37 
Saisontoren. Ihm folgte der Dritte im 
Bunde – Lutz Reers (E3-Junioren) 
mit 29 „Buden“. 

Wie in den Jahren zuvor nahmen alle 
Geehrten freudestrahlend die Glück-
wünsche von Ralf Rottmann (Leiter 
SV-Fußballabteilung) und Manni 
Wies entgegen. Dass alle drei auf-
grund ihrer hohen Trefferquote einen 
maßgeblichen Anteil am sehr erfolg-
reichen Abschneiden ihrer jeweiligen 
Mannschaft hatten, versteht sich von 
selbst. Für ein Jahr darf Timo Gohsen 
nun den begehrten Wanderpokal be-
halten und sich – wie die anderen ge-
ehrten Torschützen auch – über eine 
schmucke Trophäe mit Gravur sowie 
über einen Eisgutschein, wie immer 
gestiftet vom Eiscafé Bäing, freuen.

v.l.n.r.: Ralf Rottmann, Maik Schlei, Timo Gohsen, Lutz Reers und Manni Wies

TORRAUSCH

Joh. Seifer Getränke GmbH & Co. KG
Daimlerstr. 19, 48712 Gescher · Tel.: 02542 - 4007
www.seifer.de · shop.seifer.de

Wir bieten Dir vielfältige Ausbildungsmöglichkeiten!
Für das nächste Jahr suchen wir Auszubildende (m/w/d) in den Berufen:

Noch nicht ganz sicher, ob das was für Dich ist? 
Sehr gerne kannst Du auch mal zum „Gucken“ oder Probearbeiten vorbeikommen. 
Einfach vorher melden – wir freuen uns auf Dich!

Ab dem 
01.08.2024 

Folge uns 
auf Facebook!

Fachkraft für Lagerlogistik

Kaufmann/-frau - Groß- und Außenhandelsmanagement

Kaufmann/-frau - Einzelhandel (in unserer Getränkewelt)

KISTENARTISTEN UND 
VERKAUFSTALENTE 
GESUCHT

QR Code scannen und direkt eine E-Mail 
an karriere@seifer.de senden.
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Hey Erik, stell dich bitte einmal kurz 
vor. 
Hey, ich bin Erik Lanfer, 19 Jahre alt. 
Ich komme gebürtig aus Gescher und 
wohne aktuell in Ahlen. Mein großes 
Hobby ist natürlich Fußball spielen. 
Ich habe einen kleinen Bruder, der hier 
beim SV Gescher Fußball spielt und 
sogar von meinem Vater trainiert wird.

Deine sportliche Vita ist trotz deines 
jungen Alters schon sehr imposant. 
Wie lief das damals ab?
Bis zur G/F-Jugend habe ich beim FSV 
Gescher gespielt. Mit 8 1/2 wurde ich 
dann entdeckt. Ich erhielt damals ei-
nen Anruf und wurde gefragt, ob ich 
nicht Lust hätte für Schalke zu spielen. 

Anfangs hatte ich keine Lust und 
konnte mir das nicht vorstellen, aber 
nach einer gewissen Zeit bin ich dann 
doch mal mit zu einem Turnier gefah-
ren. Bei dem Turnier haben wir gegen 
große Mannschaften wie den FC Bay-
ern München gespielt. Das hat meinen 
Ehrgeiz geweckt und meine Meinung 

geändert. Ich habe sofort gesagt, dass 
ich das ausprobieren möchte. 

Zuhause haben wir dann in Ruhe eine 
Strichliste mit den Vor- und Nachtei-
len gemacht. Letztendlich bin ich dann 
zu FC Schalke 04 gewechselt. Das war 
schon eine stressige Zeit. Meine Mama 
hat mich oft von der Schule, dem Ne-
pomucenum in Coesfeld, abgeholt und 
nach Gelsenkirchen zum Training ge-
fahren. Da sind echt einige Kilometer 
zusammengekommen. Ab der U12 gab 
es dann einen Fahrdienst und meine 
Mama hat mich von der Schule abge-
holt und zur Autobahn gebracht, wo 
ich dann eingesammelt worden bin. 
Abends musste ich dann dort natür-
lich auch wieder abgeholt werden. Da 
bin ich meinen Eltern auch sehr dank-
bar für. Nicht jeder Spieler kann auf so 
eine große Unterstützung seitens der 
Eltern zurückgreifen. 

War dir das alles bewusst, auch vom 
späteren Zeitaufwand etc.?
Nein, am Anfang nicht - das kam erst 

später. Als die Hausaufgaben mehr 
und intensiver wurden, Vokabeltests 
oder Arbeiten anstanden, wurde mir 
der zeitliche Aufwand erst bewusst. 
Aber ich habe die Autofahrt zum Ler-
nen genutzt (lacht).

Wie häufig hattest du dann Training 
und musstest gefahren werden?
Bis zur U12 hatten wir drei Mal in der 
Woche Training, danach vier Mal. Wir 
haben mit Schalke aber die Vereinba-
rung getroffen, dass ich nur zwei Mal 
dort trainiere und ein Mal in der Wo-
che dann beim FSV, weil mein Papa 
zu der Zeit die gleiche Altersklasse 
trainiert hat. Ab der U12 wurde dann 
ein Fahrdienst von Schalke angeboten 
und ich habe alle Trainingseinheiten 
auf Schalke absolviert.

War ein Internat mal ein Thema?
Nein, das wird in dem Alter aber auch 
noch nicht angeboten. Erst ab der U16. 
Bis zur U16 kamen alle Spieler aus 
dem Ruhrgebiet und Umgebung und 
es gab Fahrdienste. Ab der U16 gab 

PLAUDERECKE

PLAUDERECKE MIT ERIK LANFER  
AM SPORTPLATZ AHAUSER DAMM

es aber Spieler, die von weiter weg zu 
Schalke 04 gewechselt sind und dann 
im Internat gewohnt haben.

Wie muss man sich das insgesamt 
vorstellen? Durchläuft ein Spieler au-
tomatisch die Jugendabteilungen bei 
Schalke 04 oder werden die Karten je-
des Jahr neu gemischt?
Also generell hatten wir immer ein 
Halbjahres- und ein Jahresgespräch. 
In den jüngeren Mannschaften sind 
natürlich auch die Eltern bei den Ge-
sprächen dabei. 

Je nach Feedback ist dann klar, ob es 
weitergeht oder auch nicht. Das hängt 
vor allem auch vom Trainer der jewei-
ligen Jugendmannschaft ab, da es im-
mer eine Zuordnung von Trainerpos-
ten zu einer bestimmten Altersklasse 
gibt. Norbert Elgert war zum Beispiel 
zuletzt mein Trainer in der U19 – und 
ist in der Position auch schon seit 27 
Jahren, also echt schon ein Urgestein 
im Schalker Jugendbereich.

Welche Position spielst du?
(Lacht) Ich habe fast schon überall ge-
spielt. Zu Beginn immer hinten links, 
zwischendurch dann vorne links. 
Dann war ich wieder linker Außen-
verteidiger und musste ich bei einem 
Spiel mal als IV aushelfen – das habe 
ich scheinbar so gut gemacht, dass ich 
eine ganze Saison dort gespielt habe. 
Die letzten Jahre auf Schalke habe ich 
dann als 6er gespielt und jetzt in Ah-
len wieder als linker Verteidiger.

Du hast auch in der Deutschen Ju-
gendnationalmannschaft gespielt. 
Wann fing das an und wie läuft das ei-
gentlich ab?
Die Einladung kam per Brief nach 
Hause ohne große Vorankündigung - 
das war der Hammer. Ich war so über-
rascht und habe mich riesig gefreut. 
Beim DFB starten die Jugendmann-
schaften ab der U15. Allerdings noch 
nicht mit richtigen Länderspielen, 
sondern eher mit Lehrgängen. Wir hat-
ten viele Trainingseinheiten und Test-
spiele gegen Vereinsmannschaften. 
Mein erstes Testspiel für die National-
mannschaft hatte ich gegen Wolfsburg 

und das erste offizielle Länderspiel 
war vor 4 Jahren gegen Finnland.

Warst du Schalke Fan oder bist du ei-
ner geworden?
Ich war schon immer Schalker, auf je-
den Fall. Aber bei uns haben tatsäch-
lich auch Dortmund-Fans oder Fans 
von anderen Vereinen gespielt (lacht). 
Das war gar kein Problem. Ich denke, 
die wenigsten jungen Spieler würden 
deshalb ein Engagement auf Schal-
ke ablehnen. Da zählt die sportliche 
Chance.
 
Habt ihr eigentlich was mit den Profis 
zu tun gehabt? Gibt es ehemalige Mit-
spieler, die jetzt bei den Profis spielen?
Nein, leider fast gar nicht. Die Profis 
trainieren immer morgens und wir 
haben eher nachmittags oder abends 
trainiert. 

Meine ehemaligen Mitspieler Keke 
Top und Assan Oeadraogo spielen 
aktuell bei der Schalker Profi-Mann-
schaft.

Waren denn zuletzt noch viele Spieler 
dabei, mit denen du den gleichen Weg 
seit der U9 gegangen bist?
Nein, in der U9 waren wir 14 Spieler. 
Von denen sind neben mir eigent-
lich nur noch 2 Spieler durch alle Ju-
gendabteilungen gegangen. Pro Sai-
son mussten uns meistens zwei bis 
drei Spieler verlassen, drei bis vier 
neue Spieler kamen dazu.
 
Nächster Step: Rot-Weiß Ahlen.
Ja genau. Ich habe mich nach der U19 
für RW Ahlen entschieden. Wir spielen 
in der Regionalliga, also der 4. Liga. Es 
gab einen großen Umbruch. Seit dieser 
Saison gibt es ein neues Trainerteam 
und der Kader besteht aus 20 neuen 
Spielern. Nur fünf Spieler vom Kader 
aus der letzten Saison sind geblieben. 
Unser erklärtes Ziel ist der Klassener-
halt. Für mich als junger Spieler ist so 
ein Umbruch natürlich immer eine 
große Chance. 

Hier in Gescher gab es viele Gerüchte. 
Wie läuft so ein Wechsel ab?
Ja das stimmt. In den allermeisten 

PLAUDERECKE

Fällen war da aber nichts dran. Bei 
einigen Gerüchten musste ich echt 
schmunzeln (lacht). Der Kontakt und 
die Abwicklung laufen über meinen 
Berater, den ich seit drei Jahren habe.
 
Was sind deine Stärken?
Ich bin ein guter Standard-Schütze – 
Ecken und Freistöße übernehme ich 
häufig. 

Wie lebst du in Ahlen?
Ich wohne in einer WG mit einem mei-
ner Mannschaftskollegen. Tatsächlich 
gibt es bei uns auch keine TK-Pizza, 
sondern wir kochen selbst, wenn es 
die Zeit erlaubt. 

Nicht schlecht. Was ist dein Lieblings-
gericht? Was kochst du am liebsten?
Mein Lieblingsgericht sind Nudeln mit 
Lachs und Sahnesoße. Generell müs-
sen wir natürlich auch bei RW Ahlen 
ein Stück weit auf unsere Ernährung 
achten und kochen deshalb meistens 
gesund. 

Auf der nächsten Seite geht es weiter 
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Wie kam die Verbindung zustande? 
Habt ihr gemeinsam nach einer Woh-
nung gesucht?
Nein, die WG hat uns der Verein glück-
licherweise vermittelt. Deshalb konnte 
ich nach dem Wechsel auch so schnell 
nach Ahlen ziehen. Das war wirklich 
super. Und wenn man dann noch di-
rekt mit einem Fußballkollegen zu-
sammenwohnt, ist die Eingewöhnung 
noch viel besser. 

Ist Social Media für dich eigentlich 
eine Plattform, über die du dich zei-
gen willst, kannst oder musst im Sinne 
deines Spieler-Images?
Nein, auf keinen Fall. Die Plattformen 
nutze ich hauptsächlich privat. ich bin 
kein Typ, der sich dauerhaft präsentie-
ren möchte. 

Wie viele Paar Schuhe verbrauchst du 
so pro Saison?
Puh (überlegt) das sind wohl 4-5 Paar. 
Ich trage aber meistens ein Paar bei den 
Trainingseinheiten und ein Paar bei 
den Spielen. Der Verschleiß der Trai-
ningsschuhe ist natürlich viel höher. 
 
Du bist Trainer bei der C-Jugend vom 
SV Gescher. Worauf achtest du beson-
ders?
Es sind tatsächlich viele Basics. Sau-
bere Ballannahme, gute Passtechnik 
etc. – wichtig ist mir, dass die Jungs 
bewusst trainieren. Die meisten füh-

ren die Übungen durch, weil der Trai-
ner das halt sagt, aber wichtig ist, dass 
jede Anleitung aktiv mitgenommen 
und umgesetzt wird, sonst bringt das 
Training auch nichts. Wir trainieren 
ja, um besser zu werden. Vor allem die 
Dinge, die im Spiel vielleicht nicht so 
gut funktioniert haben.
 
Warum glaubst du, läuft es bei den 
deutschen Nationalmannschaften in 
den letzten nicht mehr so gut?
Der Trainer hat nicht nach dem Leis-
tungsprinzip nominiert und aufge-
stellt, sondern eher nach Vorlieben. 
Der Umbruch war nicht erfolgreich. 
Ich habe den Eindruck, dass wir größ-
tenteils Feinfußballer und weniger 
„Drecksäcke“ haben. Diese Kämpfer 
braucht einfach jedes Team, wenn es 
mal technisch und taktisch nicht läuft. 
Und natürlich liegt es an der deut-
schen Jugendarbeit. Da haben uns die 
anderen Länder mittlerweile überholt. 

Wir haben fußballerisch sehr starke 
Spieler, die ihr Potential aber nicht 
vollständig ausschöpfen können.
 
Welchen Film hast du zuletzt im Kino 
gesehen?
Puh, mein letzter Kinobesuch ist 
schon länger her. Ich glaube, dass es 
der letzte Transformers Film war. Ich 
bin kein Filme-Typ. Netflix schaue ich 
auch sehr wenig.

… was dann?
YouTube. Und dort kann ich mich echt 
lange aufhalten. 

Und was schaust du dort?
Allgemeines Lifestyle-Zeug oder 
Tier-Dokus.

Du wanderst aus, wohin zieht es dich?
Hmm... Ich glaube… Amerika. Mein 
WG-Partner kommt gebürtig aus Was-
hington und mit dem spreche ich auch 
immer Englisch. Einer meiner alten 
Mannschaftskameraden war auch 
Amerikaner und hat mir viel erzählt. 
Das ist dort schon echt ein anderes Le-
ben und eine ganz andere Einstellung, 
die ich ganz cool finde.

Mit welcher Person würdest du mal 
gerne einen Tag tauschen?
Lionel Messi! Gerade jetzt wo er in Mi-
ami spielt. Ich glaube das ist einfach 
geil in Amerika zu sein, dort Fußball 
zu spielen und einfach einen Tag mal 
der GOAT zu sein.

Was war neben Sport dein Lieblings-
fach in der Schule?
Erdkunde, das hat mich immer schon 
interessiert. Das hätte ich am liebsten 
sogar im Abi als Leistungskurs ge-
nommen, aber das wurde leider nicht 
angeboten bei uns.
 

PLAUDERECKE

Mehr als nur ein 
Glücksmoment.

Weil Sport uns 
alle verbindet,
engagiert sich die Sparkasse ganz 
besonders in diesem Bereich.  
Ob alt oder jung, Hobby- oder 
Leistungs sportler:in, Menschen 
mit oder ohne Behinderung: 
Wir bringen mehr Bewegung in 
unsere Gesellschaft.

Weil’s um mehr als Geld geht.

Wann schießt du dein erstes  
Standard-Tor für RW Ahlen?
Hab ich schon – in der Vorbereitung 
habe ich zwei Tore per Freistoß erzielt.

Möchtest du zum Schluss noch was 
sagen?
Ich möchte mich bei allen Leuten die 

PLAUDERECKE

mich über die Jahre unterstützt haben 
bedanken. Aber vor allem Mama und 
Papa, Danke für eure Unterstützung 
in all den Jahren. Ohne euch wäre das 
nicht möglich gewesen! 

FRAGENHAGEL:

Wenn du dir den deutschen  
Meister aus der aktuellen  
Bundesliga-Besetzung aussuchen 
dürftest: Wer wäre das?
Bayer Leverkusen

Wir geben dir eine Pizza aus  
– was bestellst du?
Salami

Freibad oder Hallenbad?
Freibad

Schützenfest oder Karneval?
Karneval 

Ahauser Damm oder  
Borkener Damm? - Ahauser

Mayo oder Ketchup?
Mayo, ganz klar

Ferienwohnung oder Hotel? - Hotel

Lieber Ausdauertraining oder 
Krafttraining?
Kraft, absolut!

Superkraft? - Unsichtbar

Was sammelst du?
Pfand, jetzt wo ich alleine wohne
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1. In welcher Liga spielt ihr  
in dieser Saison?
Wir freuen uns auf eine spannende 
Bezirksliga 11. Mit einer Reduzierung 
auf 16 Mannschaften und insgesamt 
4 Absteigern wird es sicherlich eine 
interessante Saison. Für Zuschauer, 
Spieler und Verantwortliche bietet 
die lokale Nähe zu den einzelnen 
Vereinen sowie eine Vielzahl an Der-
bys eine hohe Attraktivität.

2. Wie zufrieden seid ihr mit der 
Hinrunde?
Mit Blick auf die Tabellensituation 
und die erreichten Punkte sind wir 
zum Ende der Hinrunde nicht zufrie-
den. Mit der Entwicklung der Mann-
schaft hingegen schon. Sehr früh hat 
die Mannschaft in der Saison vieles 
von unserer Spielidee bereits umset-

zen können. Insbesondere im Spiel 
mit Ball sind wir in nahezu allen 
Spielen sehr dominant aufgetreten. 

3. Wo liegen eure Stärken?
Eine Stärke unserer Mannschaft 
liegt sicherlich in der Breite des Ka-
ders. Quantitativ und qualitativ ha-
ben wir viele Rückschläge auffangen 
können. Dies lag maßgeblich an der 
Flexibilität der Spieler, die teils auf 
ungewohnten Positionen eingesetzt 
werden mussten. Insbesondere ist 
dies in unserer Viererkette der Fall 
gewesen. Wenn nun in der Rück-
runde weitere Spieler, die bislang 
bspw. die Hinrunde verletzt verpasst 
haben, zurückkehren, werden wei-
tere Optionen geschaffen. Zudem 
ist sicher die Ruhe und die gesunde 
Selbsteinschätzung der Mannschaft 

1.  MANNSCHAFT

eine Stärke. Trotz ausbleibender 
Ergebnisse und der unbefriedigen-
den Tabellensituation ist die Mann-
schaft stets ruhig geblieben und hat 
weiter an die Spielidee geglaubt. Die 
Ergebnisse zum Ende der Hinrunde 
sind ein Fingerzeig, in welche Rich-
tung sich auch die Ergebnisse noch 
entwickeln können.

4. In welchen Bereichen müsst ihr 
euch verbessern?
Häufig hat die Chancenverwertung 
etwa bessere Ergebnisse verhindert. 
Das wird sicherlich neben der weite-
ren Flexibilität im Spielsystem ein 
Schwerpunkt für die Wintervorbe-
reitung und die Rückrunde sein. Wir 
sind aber auch da überzeugt, dass 
die Mannschaft dies schnell aufneh-
men und umsetzen wird.

B1

GEMEINSAM IN DEN

FUSSBALL-

Zusammen mit HIMMEL® technologies  
nach ganz oben.

Zeit für Deinen  

#Karrierehimmel

www.himmelinfo.de/ 

ueber-uns/karriere

HIMMEL
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Am Samstag, 12. August, schien Pe-
trus den jungen Beachvolleyballern 
in Gescher nicht wohlgesonnen zu 
sein. Die Westdeutschen Meister-
schaften der Altersklasse U13 be-
gannen im strömenden Regen. Gut, 
dass die Anmeldung und die Eröff-
nungsfeier im Trockenen in den Um-
kleidekabinen am Borkener Damm 
stattfinden konnten.

Der stellvertretende Bürgermeister 
Holger Beeke lobte das Engagement 
sowohl der Sportler, die sich nicht 
davon abhalten ließen, zum Teil wei-
te Anreisen auf sich zu nehmen, um 
an diesem Turnier teilzunehmen, als 
auch dem TV Gescher für die tolle 
Organisation dieser Veranstaltung. 
Als gegen 11:00 Uhr der Regen nach-
ließ, waren sich alle einig: „Jetzt 
wird gespielt! Also ab in den Sand“. 
Mit einer Stunde Verspätung gingen 
die 14 Mannschaften aus ganz NRW 
an den Start. Der Spielplan sah vor, 
dass in einer ersten Gruppenphase 
gespielt wurde und dann anhand der 
Gruppenplatzierung der/die West-
deutsche Meister/in im K.O.-Mo-
dus ausgespielt werden sollte. „Hier 
muss man sagen, dass sich die In-
vestition in eine hochwertige Drai-
nage beim Bau der Anlage durch die 
Firma Eskes Tief- und Straßenbau 
aus Gescher unter der Beachanlage 
gelohnt hat“, so Geschäftsführer Da-

niel Zazopoulos. Schon zu Spielbe-
ginn war der Sand fast trocken. 

Sportlich war es trotz der geringen 
Zuschauerzahl ein voller Erfolg. 
Mit Elan und Ehrgeiz kämpften 
die jungen Sportler/innen im Sand 
um Punkte und Siege. Schon in der 
Gruppenphase zeigte sich, dass hier 
niemand nur zum Spaß dabei ist. Mit 
vollem Einsatz wurde um jeden Ball 
gekämpft. Baggern, Grätschen und 
Angreifen hieß es bei allen Teams. 
Je länger das Turnier dauerte und je 
besser das Wetter wurde, desto en-
ger wurden die Spiele. Ab dem Vier-
telfinale war klar: Hier gibt es keine 
wirklichen Leistungsunterschiede 
mehr. Wille, Nervenstärke und ein 
bisschen Glück waren dann die Ga-
ranten für den Erfolg. 
  
Eine Woche später trafen sich zehn 
Volleyballdamenmannschaften, un-
ter anderem Teams aus Stadtlohn, 

Borken, Vreden, Ahaus, Appelhülsen, 
Salzbergen und Gescher aus dem Be-
zirk Westfalen Nord zu einem Vorbe-
reitungsturnier in der Halle für die 
kommende Saison. Die Spielklas-
sen reichten von der Kreisliga bis 
zur Bezirksliga. Gespielt wurde in 
zwei Gruppen in einer Vorrunde. In 
der Endrunde wurden dann die Plat-
zierungen ausgespielt. Auf den drei 
Spielfeldern in der Dreifachhalle 
am Borkener Damm wurde ein toller 
Einsatz aller Spielerinnen gezeigt. 
Starke Bezirksligamannschaften 
traten gegeneinander an und auch 
der Bezirksnachwuchs bekam seine 
Chance zu zeigen, wie gut er schon 
pritschen, baggern, aufschlagen und 
angreifen kann.

Die zahlreichen Zuschauer aus Ge-
scher und von den Gastmannschaf-
ten sahen spannende und gute 
Spiele. Eröffnet und mit einer tollen 
Siegerehrung beendet wurde das 
Turnier von Joel Vierhaus, Vertreter 
der Volksbank Gescher, die die Ver-
anstaltung präsentierte.

Alle teilnehmenden Mannschaften 
lobten die tolle Organisation des 
Turniers, die von den Geschera-
ner Volleyballdamen und weiteren 
Volleyballmitgliedern geleistet wur-

de. Neben den Pokalen für die Erst-
platzierten konnte jede Mannschaft 
eine Kleinigkeit mit nach Hause 
nehmen. Das Turnier startete pünkt-
lich um 10:00 Uhr und auch die Pla-
nung der Spiele verlief reibungslos, 
so dass das Turnier pünktlich gegen 
17:00 Uhr mit folgender Tabelle be-
endet werden konnte: 

1.  SVA Salzbergen
2.  SV Appelhülsen
3.  DJK Stadtlohn I
4  TV Gescher I 
5.  VfL Ahaus
6.  RSV Borken I
7.  TV Gescher II
8. DJK Stadtlohn II
9.  TV Vreden
10.  RSV Borken II 

Die am weitesten angereiste Mann-
schaft aus Salzbergen krönte sich in 
einem spannenden Finale gegen den 
SV Appelhülsen zum Turniersieger 
und nahm den Wanderpokal, den 
Pokal für den Erstplatzierten und ei-
nen Gutschein mit nach Hause.  

Unterricht
Südlohn: Di & Do    18.45 - 20.30 Uhr
Gescher: Mo & Mi   18.30 - 20.30 Uhr
und nach tel. Vereinbarung

Südlohn
Eschstraße 30
46354 Südlohn
Mobil 0 160 / 90 92 98 95

Kontakt 
Fon (+49) 0 25 42 - 43 06
info@fahrschule-broeckerhoff .de
www.fahrschule-broeckerhoff .de

Gescher
Von Galen Straße 66
48712 Gescher
Mobil 0 172 / 2 56 68 35

VOLLEYBALL
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UNSERE FREUNDE 
VOM FERIENLAGER 

2. MANNSCHAFT FERIENLAGER ST. PANKRATIUS  

1. In welcher Liga spielt ihr  
in dieser Saison?
Wir spielen in der Kreisliga A2 im 
Raum Ahaus/Coesfeld. Insgesamt 16 
Mannschaften spielen hier um den 
Titel.

2. Wie zufrieden seid ihr mit der 
Hinrunde?
Aufgrund des Umbruchs und einem 
Durchschnittsalter von 23, war es 
klar, dass wir an der einen oder an-
deren Stelle Lehrgeld bezahlen wer-
den. 

Die Entwicklung der jungen Truppe 
vom Start der Vorbereitung bis zum 
jetzigen Zeitpunkt ist hervorragend. 
So stehen aus den letzten 6 Spielen, 

Spaß und Action für ein Jahr in 12 
Tagen Sauerland verpackt

Endlich wieder 12 volle Tage mit 
Spaß! Nach zwei besonderen Jah-
ren Corona-Lager und dem überra-
schenden vorzeitigem Abbruch letz-
tes Jahr konnte es dieses Jahr zum 
Glück wieder für die ganzen 12 Tage 
ins Ferienlager nach Beringhausen 
gehen. Um diese Zeit dann auch wie-
der mit der gewohnten Lageraction 
vollzupacken, brauchte es natürlich 
auch ein entsprechendes Motto für 
die zwei Wochen. Unter dem Motto 
„in 12 Tagen durch das Jahr“ konnte 
es am 9. Juli vom Huesker-Parkplatz 
in Gescher auf ins Sauerland losge-
hen. 

Dazu gehörten spannende Ereignis-
se: Bei einem Karnevalsfest verklei-
deten sich die Leiter und Kinder. 
Ein Geburtstag wurde im Fort Fun 
gleich von mehreren Leitern gefei-
ert. Ein Weihnachten, für das in der 
Talentshow verschiedenste Vorstel-
lungen bei der Talentshow geprobt 
wurden. Zusätzlich wurde dieses 
Jahr ein Tag voll aufs Schützen-
fest ausgerichtet. Hierbei konnten 
sich die Kids tagsüber Materialien 

1 Sieg, 4 Unentschieden und nur eine 
Niederlage zu Buche. Die Tendenz 
geht also nach oben und wir sind 
zuversichtlich, in den letzten beiden 
Spielen 2023 den letzten Tabellen-
platz zu verlassen.

3. Wo liegen eure Stärken?
Unsere größte Stärke ist der tolle Zu-
sammenhalt dieser Truppe. Dieser 
hat sich trotz ordentlichen Aderlass 
in der Sommerpause extrem schnell 
positiv entwickelt. 

Ansonsten ist es z.B. auch die Be-
reitschaft, niemals aufzugeben. Uns 
gefällt es auch, dass diese Mann-
schaft trotz einiger schwierigen Si-

2.  MANNSCHAFT

tuationen immer wieder an den Plan 
gehalten hat. Dieser ist sicherlich 
nicht risikolos. Aber jedes Risiko 
birgt eine noch größere Chance. Und 
dieses Motto begleitet uns durch die 
Saison.

4. In welchen Bereichen müsst ihr 
euch verbessern?
Man kann sich immer und überall 
verbessern. Wenn jeder einzelne 
Spieler bereit ist, diesen Weg weiter-
zugehen, dann werden wir uns auch 
in allen Themen weiterentwickeln. 
So wie wir es bislang auch extrem 
gutgetan haben.

FERIENLAGER ST. PANKRATIUS 

erspielen, um ein möglichst beein-
druckendes Schützenfestzelt und 
-banner zu basteln, ehe abends nach 
prachtvollem Einmarsch die dies-
jährige Königin und König ausge-
spielt wurden. Sobald beide „Vögel“ 
gefallen waren, wurde dies natürlich 
standardgemäß mit ordentlich guter 
Musik und den entsprechenden Tan-
zeinlagen gefeiert. 

Natürlich durften aber auch die 
klassischen Programmpunkte nicht 
fehlen. So wurde sich Freitags- und 
Montagsabends in Schale geschmis-
sen, um beim Disco- und Casino-
abend coole Fotos zusammenzu-
bekommen und diese jährlichen 
Highlights richtig feiern zu können. 
Während beim Casinoabend durch-
aus auch aufgrund heißhergehender 
Spiele, wie Roulette, Blackjack oder 
dem Casinoklassiker Halli Galli die 
Schweißperlen über die Stirn liefen, 
sorgte bei der Lagerdisco vor Allem 
die Hitze und schwüle Hallenluft 
durch Hundert tanzende Kindern 
und Leiter hierfür. 

Neben den einzelnen Programm-
punkten, ist ein Highlight auch der 

durchgehende Spaß, der in den Pau-
sen zwischendurch entsteht. Den 
Höhepunkt hierzu gab es dieses 
Jahr beim Ausflug in den Center Par-
cs, als nicht mehr die verschiedenen 
Wasserrutschen die größte Attrakti-
on darstellten, sondern die von uns 
angeführte endlos lange Polonaise 
durch das Schwimmbecken, welche 
mit ständigen Lagergesängen noch 
weiter unterstützt wurden. 

Alle Kinder, die dieses Jahr schon 
einen super Einblick vom Lager be-
kommen haben oder auch so Lust 
auf lustige und abwechslungsrei-
che zwei Wochen im Sommer ha-
ben, können sich ab Januar für das 
Ferienlager 2024 vom 27.07. bis 
08.08.2024 anmelden. 
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NEUES KURSANGEBOT  
MIT CHANTAL

„INDOOR CYCLING“  
IM AUSSENEINSATZ 

TABATTA INDOOR CYCLING

Bodymix – Spaß und Power in einem 

Der Ganzkörper-Fitnesskurs „Bodymix“ bringt 
deine Muskeln zum Brennen!

Er umfasst ein abwechslungsreiches Training, 
das Kraft, Ausdauer und Beweglichkeit gleicher-
maßen fördert. Mit gezielten Übungen trainierst 
du deine Muskeln und bringst deinen Körper in 
Form. Wir gestalten abwechslungsreiche Trai-
ningseinheiten, die alle Muskelgruppen anspre-
chen und für ein ausgeglichenes Körpergefühl 
sorgen.

Sei dabei und starte deine Fitness-Reise!

Nach einer langen „Vorbereitung“ 
in regelmäßigen Kurseinheiten 
stellten sich einige unerschrockene 
Sportler*innen unseres Vereins nun 
einer ganz besonderen Herausforde-
rung. 

Im Rahmen der ICG „Club Rides Tour 
2023“ galt es insgesamt 4 Stunden 
auf dem Indoor-Bike unter fachkun-
diger Anleitung zu meistern. Für die 
extra Portion Motivation sorgen coo-
le Beats, tolle Trainer und eine Loca-
tion, die dem schweißtreibenden 
Event einen gebührenden Rahmen 
verlieh. 

INDOOR CYCLING

Wer diesen schönen Sport in einem Kurs des SV Gescher ausprobieren 
möchte, kann sich über die aktuellen Kurszeiten und Möglichkeiten zu 
„testen“ in der Geschäftsstelle informieren. 
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1. In welcher Liga spielt ihr  
in dieser Saison?
Wir spielen in der Kreisliga B2 Coes-
feld. Als einzige 3. Mannschaft in 
der Liga können wir uns auf zahl-
reiche interessante Duelle gegen 1. 
Mannschaften und einige Bezirksli-
ga-Reserven freuen.

2. Wie zufrieden seid ihr mit der 
Hinrunde?
An sich sind wir sehr zufrieden mit 
der Hinrunde. Wir konnten einige 
gute Ergebnisse erzielen und stehen 
sehr gut in der Tabelle da. 

3. Wo liegen eure Stärken? 
Unsere Stärke ist ganz klar die 
Mannschaft.  Man hat sich nach der 
Neuaufstellung innerhalb des Ver-
eins sehr schnell gefunden. Es gibt 
einen super Zusammenhalt auf und 
neben dem Platz. Auf dem Platz ist 
es eine sehr ausgewogene Truppe, 
eine sehr starke Offensive mit einer 
stabilen Defensive. 
  
4. In welchen Bereichen müsst ihr 
euch verbessern?
In den Spielen gegen vermeintlich 
stärkere Gegner hatten wir oft das 

Nachsehen, weil wir sehr nervös 
agiert haben. Hier muss man mehr 
an die eigenen Stärken glauben und 
vertrauen. 

Auch in den Heimspielen konnten 
noch nicht so überzeugende Ergeb-
nisse erzielt werden, das darf in der 
Rückrunde gerne anders werden.

3. MANNSCHAFT
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die erste Einberufung für die U17 Na-
tionalmannschaft war. Mein Debüt 
für die A Nationalmannschaft hatte 
ich im Juni 2013.

Wie lief es bei Bayern München? Wie 
kam es zum Wechsel zum FC Arsen-
al?
Ich war bei Bayern nicht immer die 
Nummer eins. Ich habe hart gear-
beitet, einige Tränen vergossen und 
mir immer wieder neue und auch 
hohe Ziele gesetzt. Die Chance beim 
FC Bayern zu spielen ist ja schon 
überragend. Aber dann die Möglich-
keit zu haben, den nächsten Schritt 
zu machen und in der Super Wo-
mens League zu spielen, macht ei-
nen schon stolz und natürlich auch 
nachdenklich. Eine neue Stadt, eine 
andere Sprache und Kultur. Der FC 
Bayern war und ist ja schon eine 
große Nummer, aber der FC Arsenal 
ist natürlich dann noch ein bisschen 
größer. Außerdem war ich fünf Jahre 
beim FC Bayern München und dann 
sind neue Reize und ein neues Um-
feld auch sehr verlockend. Im Fuß-
ball ist alles auch sehr schnelllebig. 
Der Kader sowie das Trainerteam 
ändern sich, manche Trainer mögen 
einen, die anderen nicht. Ich habe 
in München fünf überragende Jah-
re verbracht, mit zwei Meistertiteln 
und habe durch den FC Bayern Mün-

chen eine unglaubliche Leistung bei 
der Europameisterschaft abgeliefert. 
Die Chance vom FC Arsenal kam ein-
fach zu einem richtigen Zeitpunkt. 

Wie lief das ab? Hattest du zu dem 
Zeitpunkt ein Management?
Bei meinem ersten Profivertrag hat-
te ich noch kein Management, da 
hat es noch mein Vater gemacht. 
Aber zu der Zeit hatte ich ein Ma-
nagement und wir sind gemeinsam 
nach London geflogen. Dort haben 
wir die Infrastruktur kennengelernt, 
Gespräche mit der Torwarttrainerin 
und dem Trainer geführt. Der Trai-
ner hat auch mit offenen Karten ge-
spielt und mir zu verstehen gegeben, 
dass er in mir Potential sieht, aber 
ich nicht, nur weil er mich holt, ich 
direkt die Nummer eins bin. Das hat 
mich so inspiriert und meinen Ehr-
geiz geweckt, sodass ich dann zuge-
sagt habe.

Anscheinend war es die richtige Ent-
scheidung. Du spielst mittlerweile 4 
1/2 Jahre beim FC Arsenal. 
Ich denke immer wieder: Es ist so 
geil. Diese Atmosphäre. Die Stadien 
sind ausverkauft. Du spielst in Tot-
tenham im Männerstadion. Diese 
Stadien, wie das Emirates, Totten-
ham Stadion, das Old Trafford, die 

haben so eine Geschichte, so eine 
Magie. Das ist unglaublich. Du stehst 
auf dem Platz und spielst vor 40.000 
bis 60.000 Zuschauern. Das ist wirk-
lich beeindruckend. Die Fankultur 
ist einzigartig. Gänsehaut-Feeling 
pur. Ich bin einfach nur dankbar.

Spielt ihr jedes Heimspiel im  
Emirates Stadion?
Nein, leider nicht. Die Cham-
pions-League-Spiele haben wir dort 
gespielt und fünf Ligaspiele werden 
wir diese Saison dort haben. Aller-
dings möchte der Verein in Zukunft 
jedes Heimspiel im Emirates austra-
gen. Die Förderung des Frauenfuß-
balls wird hier echt großgeschrie-
ben. Und dann vor 50.000 bis 60.000 
Zuschauern zu spielen, ist echt next 
Level. Ich muss aber auch dazu sa-
gen: Es ist nicht alles Gold, was 
glänzt. Die Frauenmannschaften, 
nicht nur beim FC Arsenal, sondern 
allgemein, müssen wirklich hart für 
ihre Wünsche kämpfen. Da haben es 
die Männer einfacher. Da muss ich 
so ehrlich sein.

Gutes Thema. Gehälter.
Gibt es Unterschiede zwischen dem 
FC Arsenal und FC Bayern München?
Nein, nicht wirklich. Arsenal könnte 
eventuell einen kleinen Tick größer 
sein, was die Frauenabteilung an-
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MANUELA  
ZINSBERGER

INTERVIEW

Hey Manuela, stell dich doch bitte 
einmal vor.
Manuela: Ich bin Manuela Zins-
berger, am 19. Oktober 1995 in Sto-
ckerau, Österreich, geboren. Ich bin 
auch dort aufgewachsen und habe 
eine zwei Jahre ältere Schwester. 

Du bist aktuell Torhüterin beim FC 
Arsenal und der österreichischen 
Nationalmannschaft. 

Wann hast du mit dem Fußballspie-
len angefangen und wann hat man 
dein Talent zum ersten Mal ent-
deckt? 
Ich habe mit sechs Jahren angefan-
gen und das nur durch einen Zufall. 
Ich war nur mit Jungs unterwegs 
und wir haben die Tage dann oft am 
Biotop oder Badeteich verbracht. Die 
Jungs sind dann immer zum Trai-
ning und ich stand dann da alleine 
(lacht). Bis meine Mutter dann zu 
mir sagte: Manuela, geh doch ein-
fach mit und schau zu. Und dann 
ging alles sehr schnell. Ich habe 
dann mittrainiert und kurze Zeit 
später, stand ich dann mit einem 
Anmeldeformular Zuhause bei mei-
nen Eltern. Bis zu meinem 9. Le-
bensjahr stand ich auf dem Feld und 
bin dann ins Tor gewechselt. Ab dem 
Zeitpunkt war ich Torfrau. Die lange 
Zeit, die ich mit Jungs gespielt habe, 
ist rückblickend sicherlich sehr vor-
teilhaft gewesen. 

Wie ging es weiter?
Meine Eltern haben mir glücklicher-
weise ermöglicht, ins Nationale Zen-
trum für Frauenfußball zu gehen. 

Zusätzlich war ich im LAZ Stockerau 
(Leistungsausbildungszentrum) und 
in einer Mädchenauswahl. Ab dem 
Zeitpunkt, wo ich ins Nationale Zen-
trum für Frauenfußball ging, wurde 
es ernster und ich war mir meinem 
Ziel, der Möglichkeit zur Profifußbal-
lerin bewusst.  2010 habe ich dann 
beim USV Großrußbach gespielt und 
bin dann kurze Zeit später zu den 
Neulengbach gewechselt – zu da-
maligen Zeiten der Topverein in Ös-
terreich. Dadurch ist das Ganze noch 
einmal ins Rollen gekommen. 

Bei welchem Verein hast du deinen 
ersten Profivertrag unterschrieben?
FC Bayern München. Mit dem SV 
Neulengbach hatten wir damals 
zwei Testspiele gegen Bayern Mün-
chen und anscheinend habe ich 
mich da gar nicht so schlecht prä-
sentiert. Thomas Wörle, der damali-
ge Trainer, hat mich dann angerufen 
und zum Probetraining eingeladen. 
Ich bin natürlich total ausgeflippt 
und bin dann an einem Wochenen-
de mit meinen Eltern nach München 
gereist. 

Wie lief das Probetraining?
Ich denke ganz gut (lacht). Der da-
malige Torwarttrainer hat Potenzi-
al in mir gesehen und wollte gerne 
mit mir zusammenarbeiten. Darauf-
hin habe ich dann meinen ersten 
Profivertrag unterschrieben und 
zeitgleich eine Ausbildung zur Bü-
rokauffrau angefangen. Mir war es 
immer wichtig, etwas „nebenbei“ zu 
machen, denn man weiß nie, was 
im Leben passiert. Schließlich hat 

man als Frau im Profifußball sicher-
lich nicht ausgesorgt, wenn man die 
Schuhe an den Nagel hängt.

Das klingt sehr anstrengend.
Ja, das war es auch. Zu der Zeit habe 
ich die Ausbildung aber als meinen 
Hauptberuf gesehen. Mein Tag hat 
um 5.30 Uhr begonnen, 6.30 Uhr 
war ich im Büro. 15 Uhr war dann 
Feierabend und es ging direkt zum 
Trainingsplatz. Und abends stand 
dann natürlich noch Lernen für die 
Berufsschule auf dem Plan. 2017 
habe ich die Ausbildung dann er-
folgreich abgeschlossen. Eine Zeit 
voller Kompromisse. Aber die Jahre 
haben mich persönlich total weiter-
gebracht und ich würde es immer 
wieder so machen.

Hattest du in der Zeit bei FC Bayern 
München auch erste Kontakte zur 
Nationalmannschaft?
Nein, das war schon vorher. Ich kann 
mich noch sehr gut an den Tag er-
innern, als meine Mama in mein 
Zimmer kam und mir einen Brief 
gegeben hat. Ich habe ja selten Brie-
fe bekommen und war schon sehr 
verwundert. Und beim Lesen bin ich 
dann schon total ausgeflippt, weil es 
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papa hier in Gescher, meiner Frau 
oder meiner Familie (lacht). Aber al-
les in Maßen. Bei meinem Job muss 
ich natürlich auf meinen Körper und 
meine Gesundheit achten.

Wie sieht ein normaler Tag bei dir 
aus? 
Ich bin gegen 9 Uhr am Trainings-
gelände, dann gibt es Frühstück. 
Seit letzter Saison haben wir sogar 
einen eigenen Koch. Und wer ist je-
den Morgen die erste in der Küche? 
Natürlich ich, wenn ich mir mein 
Spezialomelett bestelle. Um 10 Uhr 
ist dann Teammeeting. Da werden 
Spiele reflektiert oder Trainingsana-
lysen präsentiert. Danach wird das 
Training besprochen und Physio-
therapien oder Massagen sind mög-
lich. Dann folgt im Gym eine Mobi-
lity-Einheit – „prevention for the 
training“. Also ein kleines, individu-
elles Warm-Up. Anschließend gehen 
wir auf den Platz und haben eine 
Trainingseinheit. Wenn Oberkörper-
training an dem Tag ansteht, können 

wir die Einheit direkt im Anschluss 
machen. Wenn Beintraining auf dem 
Plan steht, gehen wir erst Duschen 
und Essen zu Mittag und machen 
danach die Einheit. Dann kommen 
natürlich noch Gespräche mit den 
Trainern hinzu, Behandlungen, Ter-
mine bei der Ernährungsberaterin, 
Körperfettmessungen usw. 

Um ca. 16 Uhr habe ich dann Feier-
abend. Manchmal hat man aber auch 
um 14 Uhr Schluss. Je nachdem, was 
auf dem Tagesprogramm steht. 

Wie genießt du deinen Feierabend?
Ich telefoniere mit meiner Frau, gehe 
eine Runde spazieren oder trinke 
gerne mal einen Kaffee. Und Einkau-
fen. Ich liebe Einkaufen. Durch die 
Supermärkte zu schlendern und zu 
schauen, was es für neue Produkte 
gibt. Einfach toll (lacht). Außerdem 
lese ich sehr gerne, schaue Doku-
mentationen oder beschäftige mich 
mit meiner eigenen Persönlichkeit 
und überlege, welche Richtung ich 

nach meiner aktiven Karriere ein-
schlage. Ich probiere auch sehr viel 
aus – wie z.B. Yoga oder Meditation. 
Beim Putzen mal einen Podcast hö-
ren. In die Stadt gehen usw.

Was war dein persönliches Highlight 
in deiner Karriere?
Puh, da gibt es viele. (überlegt) Ge-
nerell mein erstes Spiel für den FC 
Bayern München. Das war ein großer 
Meilenstein. 
Mein Debüt für die Nationalmann-
schaft sowie meine erste Europa-
meisterschaft 2017. Unser erster 
Sieg, das 1:0 gegen die Schweiz. Das 
Elfmeterschießen gegen Spanien im 
Viertelfinale, bei dem ich den letzten 
Elfmeter gehalten habe. Da bekom-
me ich jetzt schon wieder Gänse-
haut. 

Mein erstes Spiel für FC Arsenal 
vor 60.000 Zuschauern. Dann die 
EM und das Spiel gegen England im 
Old Trafford. Das Spiel bedeutet mir 
wirklich sehr viel, da auch wichtige 
Menschen von mir mit im Stadion 
waren. Das sind so Momente, die du 
nicht vergisst.

Du hast in der letzten Saison sogar 
eine Auszeichnung erhalten?
Ja, den Golden Glove. Aber ohne 
mein Team hätte ich das nicht ge-
schafft. Es werden ja Spiele ge-
wertet, in denen wir kein Gegentor 
bekommen haben und nicht die An-
zahl der Paraden von mir. Mich freut 
die Auszeichnung natürlich, aber 
viel lieber würde ich im nächsten 
Jahr die Meisterschaft gewinnen. 

Gibt es für solche Auszeichnungen 
denn dann auch Prämien?
Naja, Prämien erhältst du ja nur, 
wenn du das mit deinem Verein, Aus-
rüster oder Sponsoren festlegst. Es 
wäre natürlich schön, wenn es dafür 
ein Preisgeld geben würde, aber Geld 
ist nicht alles. Die Auszeichnung an 
sich ist schon genug wert. 

Wem bist du besonders dankbar?
Wenn ich von der Anfangszeit aus-
gehe, dann auf jeden Fall meinen 
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geht. Aber da unterscheiden sich die 
beiden Vereine nicht wirklich und 
sind auf einer Stufe. 

Würde ich im FC Arsenal Shop ein 
Zinsberger kaufen können?
Selbstverständlich. Das sehe ich so-
gar öfter (lacht). Aber mein gelbes 
Trikot ist natürlich sehr auffällig. 
Ich kann mich noch an eine Aktion 
erinnern. Beim letzten Heimspiel 
verbringen wir immer sehr viel Zeit 
mit unseren Fans und ich habe einer 
Frau auf ihrem Arm unterschrieben. 
Daraufhin hat sie mich gefragt, ob 
sie mein Trikot bekommt, wenn sie 
sich meine Unterschrift tätowieren 
lässt. 

Und?
Hat sie gemacht. Ich habe es in ihrer 
Story gesehen. Das Trikot bekommt 
sie natürlich noch. (Lacht)

Wie ist es denn, wenn ihr nach Spie-
len eure Trikots verschenkt? Dürft 
ihr das? Bekommt ihr jeden Spieltag 
ein neues?
Jetzt darf ich mich nicht zu weit aus 
dem Fenster lehnen. Aber diese Sai-
son haben wir, glaube ich, ein Trikot 
pro Spiel. Dafür haben wir auch ge-
kämpft. Wir möchten unsere Fans 
ja auch glücklich machen oder auch 

mal mit anderen Spielerinnen tau-
schen.

Was ist das Besondere an Arsenal?
Diese Fankultur. Das Streben nach 
mehr. Equality. Zugehörigkeit. Wert-
schätzung. Dieses Stadion und die 
Fans. Einfach unglaublich. Und ich 
bin total stolz, für so einen großen 
Verein zu spielen. 

Du bist ja sehr früh auf dich alleine 
gestellt gewesen. Wie war die Zeit in 
München?
Mit 18 Jahren bin ich nach München 
gezogen und habe dort in zwei ver-
schiedenen WGs gelebt. Und ja, es 
war nicht immer einfach. So weit 
von der Familie weg zu sein. Sich 
um Erwachsenendinge zu küm-
mern. In der Zeit habe ich schon ein 
paar Tränen vergossen und mal zum 
Hörer gegriffen und meine Mama 
angerufen. Zur Anfangszeit war mei-
ne Mama oft mein Fels in der Bran-
dung und hat mir Mut zugesprochen 
und mich motiviert. Und immer mit 
dem Hinweis: „Heimkommen kannst 
du immer.“ Und dieser Satz hat mich 
so gestärkt, in dem, was ich machen 
kann. 

Aber solche Phasen, in denen es ei-
nem nicht gut geht, die gibt es. Die 

habe ich jetzt auch noch. Dann rufe 
ich eben meine Frau an oder auch 
meine Mama, die spürt ja auch, wenn 
irgendwas ist. Das ist ja menschlich. 

Wie lebst du jetzt in London? Allei-
ne? In einer WG?
Ich habe eine eigene Wohnung. Ich 
brauche meinen Rückzugsort. Du 
bist gefühlt fast nur am Trainingsge-
lände und möchtest dann Zuhause 
auch einfach mal deine Ruhe haben. 
Wenn meine Frau da ist oder meine 
Familie zu Besuch ist, möchte man 
einfach seine Privatsphäre haben. 

Geht ihr von der Mannschaft auch 
mal abends feiern? 
Da kann ich nur von mir selbst 
sprechen und bei mir kommt das 
eigentlich nicht vor. Klar gehen wir 
mal gemeinsam in ein Restaurant 
und trinken hin und wieder ein bis 
zwei Gläser Wein, wenn es die Zeit 
zulässt. Aber bei zwei Spielen in der 
Woche braucht dein Körper auch die 
Regeneration und Alkohol ist da na-
türlich nicht förderlich. Ich bin da 
sehr professionell und gehe nicht 
feiern.

Im Urlaub trinke ich natürlich schon 
eher mal ein Gläschen Wein oder 
auch zwei, drei. Mit dem Schwieger-

Öffnungszeiten Ausstellung

Montag bis Freitag  08.00 - 12.00 Uhr | 13.00 - 17.00 Uhr

Am 1. Sonntag im Monat ist Schautag von 14.00 - 17.00 Uhr 
– keine Beratung kein Verkauf.

info@hde-gescher.de
www.hde-gescher.de

Fon 0 25 42  95 15-0 
Fax 0 25 42  95 15-10

Schlesierring 33, 48712 Gescher

WIR SORGEN FÜR
GRENZENLOSEN  
TÜRJUBEL.
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tagram ist ja mittlerweile eine Art 
Aushängeschild und bietet mir eine 
Plattform, meinen Sponsoren auch 
etwas zurückzugeben. Ich lege aber 
großen Wert auf die Qualität der Bei-
träge, präsentiere mich dort authen-
tisch und es gibt natürlich hin und 
wieder auch mal Fotos abseits des 
Fußballplatzes. Mir macht das aber 
auch sehr viel Spaß. 

In Gescher bist du mittlerweile auch 
bekannt. Wie hast du deine Frau Ma-
deleine kennengelernt? 
Ich habe Madeleine zum ersten Mal 
bei Tiktok gesehen. Das war 2021 
in der Coronazeit. Ich habe mir da-
mals Tiktok runtergeladen, um mir 
Kochvideos und Fotografie-Tutori-
als anzusehen. Irgendwann wurde 
sie mir angezeigt und ich war total 
geflashed. Ihr Profil war mit ihrem 
Instagram-Profil verknüpft und dort 
habe ich dann ein paar Fotos gelikt 
und später dann mal auf eine Story 
reagiert. Und prompt kam ein „Guten 
Morgen“ zurück. Und ab dem Zeit-
punkt haben wir dann geschrieben. 
Das war im April und im Mai war 
meine Saison zu Ende. Ich habe ihr 
dann den Vorschlag gemacht, auf 
dem Weg nach Hause in Gescher 
einen Stopp einzulegen und sie zu 
besuchen. Das One-Way-Ticket war 
schnell gebucht und letztendlich 
war ich dann zwei Wochen in Ge-
scher (lacht). 

Und zwei Jahre später seid ihr ein-
fach verheiratet. 
Ja, genau. Wir haben dieses Jahr am 
9. Juni in Österreich (Hannersberg) 
mit ca. 120 Gästen unsere Hochzeit 
gefeiert. Es hätte nicht schöner sein 
können. Es war für uns eine Traum-
hochzeit. 

Und jetzt pendelt ihr zwischen Ge-
scher und London? 
Ja, genau. Aber wir sehen uns schon 
relativ häufig und telefonieren viel. 
Der Flug dauert ja auch „nur“ 50 Mi-
nuten, wenn alles glatt läuft. Nach 
meiner Karriere werde ich Gescher-
anerin (wenn man das so schreibt). 
Das steht fest. 

Wenn du dann noch Bock hast zu ki-
cken, weißt du ja, wo du uns findest.
lacht) Ja, genau. Von eurer Anla-
ge bin ich wirklich überrascht. Das 
wirkt sehr professionell. Mal schau-
en, wie es nach meiner Karriere wei-
tergeht.
Freie Sonntage sind auch was Schö-
nes. Mit der Familie und Freunden 
zum Kaffee und Kuchen verabredet 
sein, spazieren gehen, keine Ver-
pflichtungen mehr haben. Wir wer-
den sehen. 

Hast du ein Lieblingsgericht?
Ja, das habe ich. Das wird es aber so 
nie mehr geben. Bei uns nennt man 
das Brothändel und niemand kann 
das Gericht so gut kochen wie meine 
verstorbene Oma. Ich habe es einmal 
gemeinsam mit ihr per FaceTime 
probiert, aber keine Chance.

Dein aktueller Lieblingssong?
Die Songs bei der Hochzeit, weil 
sie Erinnerungen hervorrufen und 
das Einlauflied meiner Frau bei der 
Hochzeit: „A thousand years“. 

Was bringt dich zur Weißglut?
Manuela: Wenn ich angelogen wer-
de. Unehrlichkeit. Ungerechtigkeit. 
Und meine eigene Ungeduld.

Nutella mit oder ohne Butter?
Mit! 

www.schwanekamp.de

Eltern. Ich wäre niemals so weit ge-
kommen, wenn meine Eltern mich 
nicht so unterstützt hätten. Es fängt 
ja mit so Kleinigkeiten an, wie zum 
Beispiel zum Training gefahren zu 
werden. Ständig neue Fußballschu-
he und Torwarthandschuhe zu be-
kommen. Ich durfte jede Entschei-
dung selber treffen, sie haben mir 
Pro- und Kontra-Argumente aufge-
zeigt, ihre Sicht der Dinge erläutert, 
aber letztendlich lag die Entschei-
dung immer bei mir und die Frage 
hieß: „Was möchtest du, Manuela?“ 
Und dafür bin ich ihnen sehr dank-
bar, natürlich auch meiner Frau, 
Schwiegereltern, Schwester etc.

Sportlich gesehen bin ich auch Do-
minik Thalhammer vom österreichi-
schen Nationalteam sehr dankbar. 
Er hat auf mich gebaut, obwohl ich 
wenige Spiele beim FC Bayern Mün-
chen hatte. Aber es gibt viele Trai-
ner, die ihren Teil zu meiner Karriere 
beigetragen haben.

Welche Ziele hast du?
Ich möchte wieder voll durchstar-
ten, um mein Level auf das nächste 
Niveau zu heben. Gesund zu bleiben, 
den Spaß nicht zu verlieren und ein-
fach an mir weiterarbeiten. 

Zahlst du deine Fußballschuhe  
selber?
Nein. Ich habe einen Ausrüster mit 
Puma und bin dort sehr zufrieden. 
Die Unterstützung ist da. Ich erfah-
re eine unglaubliche Wertschätzung 
und werde vollumfänglich ausge-
stattet. Dazu gehören Fußballschu-
he, Handschuhe und jegliche Sport-
bekleidung. Darüber bin ich auch 
stolz und dankbar, weil es im Frau-
enfußball absolut nicht selbstver-
ständlich ist.  

Wie wichtig ist Social Media in der 
heutigen Zeit?
Schon wichtig. Ein Profil bei Ins-

Hast du Rituale?
Am Platz habe ich immer ein Ritu-
al. Ich springe zur Latte, mache ein 
Kreuzzeichen, schaue nach oben 
und zeige mit zwei Fingern zum 
Himmel für meine Oma und meinen 
Opa, die leider verstorben sind und 
mir eine Menge bedeuten. Und der 
Kuss am Ende ist für meine Frau. 

Eistonne oder Massage?
Beides eigentlich. Aber über das 
Jahr gesehen nehme ich die Massa-
ge. 

Tee oder Kaffee?
Kaffee, ganz klar. 

Für welches Vergehen musstest du 
zuletzt in die Mannschaftskasse 
einzahlen?
Wir haben bei Arsenal tatsächlich 
keinen Strafenkatalog.

Vielen Dank für deine Zeit, Manuela. 
Es hat echt total viel Spaß gemacht 
und hoffentlich sehen wir uns dem-
nächst mal hier am Ahauser Damm.

INTERVIEW - MANUELA ZINSBERGER
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MAIK DRÜNER  
WIRD HERREN  
VEREINSMEISTER 
VOM SV GESCHER E.V. 

TENNIS

Das Herren-Finale der Vereinsmeis-
terschaften vom SV Gescher e.V. 
fand unter hervorragenden äußeren 
Bedingungen Donnerstagabend, am 
28.9.2023, statt. 
Die beiden Kontrahenten Mike Drü-
ner und Pascal Zimmer haben vor-
her noch nie gegeneinander ge-
spielt und es sollte das spannende 
Endspiel werden, was alle erwartet 
hatten. Mike Drüner, der vor nicht 
allzu langer Zeit mit befreundeten 
Nachbarn neu in die Tennisabtei-
lung eingetreten ist, hat sich in den 
Ausscheidungsspielen vorher bereits 
einen Namen gemacht und langjäh-
rige Spieler besiegt. Seine kontrol-
liert defensive Spielweise, die durch 
seine hohe Laufbereitschaft optimal 
unterstützt wird, machte es seinen 
Gegnern sehr schwer. 

Er bezwang Thomas Bönning im 
Viertel- und Jerome Zimmer im 

TENNIS

Halbfinale und traf im Finale auf 
Pascal Zimmer. Der wiederum, ist 
ein erfahrener Spieler und bekannt 
für sein „Händchen“ und seiner sehr 
wirksamen Topspin-Vorhand. Er be-
zwang im Vorfeld Johannes Seifer 
und Andreas Engbers. Das Finale 
begann mit einer sehr konzentrier-
ten Leistung von Pascal Zimmer 
und nach kurzer Zeit stand es 5:2. 
Den ersten Satz in Reichweite, und 
vielleicht bereits den Fokus auf den 
zweiten Satz gerichtet, verlor er aller-
dings die notwendige Konzentration 
und Geduld, gegen seinen laufstar-
ken Gegner, sodass der erste Satz mit 
7:5 an Maik Drüner ging. Befreit in 
den zweiten Satz, wurde es für Maik 
Drüner zunehmend leichter, Punkte 
zu erspielen. Die Fehlerquote seines 
Gegners stieg an. Früh im zweiten 
Satz konnte er den Aufschlag von 
Pascal Zimmer breaken und ging in 
Führung. Für Pascal Zimmer hieß 

es, diese in einen eigenen Satzer-
folg umzubiegen, denn nur so würde 
es in den dritten Satz gehen, der als 
Match-Tiebreak bis 10 ausgespielt 
worden wäre. Die Defensivarbeit von 
Maik Drüner allerdings, machte es 
ihm aber so schwer, dass der zwei-
te Satz und damit der Sieg im Fina-
le, verdient mit 6:3 an Maik Drüner 
ging. Als Vertreter der Tennisabtei-
lung gratulierte Dirk Tenbrink beiden 
Kontrahenten für das tolle Spiel und 
übergab die Urkunden an den stolzen 
Gewinner und den zweiten Sieger. 
 
Mit dem Herrenfinale hat der SV Ge-
scher e.V. eine erfolgreiche Saison 
abgeschlossen und die Hallenspiel-
zeit mit der Winterrunde kann be-
ginnen. Da wird meist auf schnellem 
Hallenboden gespielt, was andere Fä-
higkeiten erforderlich macht. Es wird 
also wieder spannend! 

Als außerordentlich erfolgreiches mittelständisches Unternehmen gestalten wir seit 160 Jahren die 
Zukunft. Wir entwickeln und produzieren technische Textilien, die als nachhaltige Ingenieurlösungen 
alternativ zu herkömmlichen Bauweisen eingesetzt werden. 

Werde Teil des HUESKER Teams!

Ein Auszug verschiedener Mitarbeiter-Benefits:

Ein herzliches Miteinander in familiärer 
Arbeitsweise mit Mitarbeiterevents

Kostenloses Wasser- 
und Obstangebot

Flexible Arbeitszeiten bei einer 
attraktiven Vergütung

Teil eines großen inter nationalen 
Teams

Flache Hierarchien und kurze 
Entscheidungswege

Betriebliches Gesundheits-
management mit Prämien

Detaillierte Informationen findest du auf  www.HUESKER.de
HUESKER Synthetic GmbH  |  Frau Elke Cohaus  |  Personalabteilung  |  48712 Gescher  |  karriere@HUESKER.de
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GÜRTELPRÜFUNGEN 
FÜR DIE JÜNGSTEN

KAMPFSPORTABTEILUNG

Nach einer längeren Pause in der 
Phase der Corona – Pandemie konn-
ten am vergangenen Wochenende 
wieder einige der jüngsten Mitglieder 
der Abteilung ihre erste Gürtelprü-
fung in Gescher ablegen. 

In Vertretung des erkrankten Trai-
ners Anton Schweisfuth wurden die 
Prüflinge durch die beiden Traine-
rassistenten Dejan Kühte und Jonah 
Breuers am Prüfungstag auf die an-
stehenden Aufgaben intensiv vorbe-
reitet und eingestellt. 

Man merkte den jungen Prüflingen 
die Nervosität vor ihrer ersten größe-
ren sportlichen Aufgabe sichtlich an, 
aber die beiden Trainerassistenten 
hatten hier sehr gute Vorbereitungs-
arbeit geleistet. 

Zur Abnahme der Gürtelprüfun-
gen waren zwei hochrangige Ver-
treter des Verbandes IMAF – die 
Kampfsportabteilung des SV Gescher 
ist Mitglied dieses Verbandes – aus 
Niedersachsen angereist. Herr Peter 
Kluß, Vizepräsident des Verbandes 
und Träger des 5. DAN Shortokan-Ka-
rate und Frau Petra Gödde, Adminis-
tratorin des Verbandes und Trägerin 
des 5. DAN Jiu-Jitsu. 

Nach einer kurzen Einleitung begann 
dann auch zügig die Abnahme der 
Gürtelprüfung. 

Neben Fallschule, Bodentechniken, 
Grundtechniken in Kombinationen 
mussten die älteren Schüler den 
Randori (Trainingskampf) vorführen. 
Dabei muss sich der Schüler gegen 

mehrere Angreifer verteidigen. Be-
dingt durch die gute Vorbereitung 
konnten alle Prüflinge die gestell-
ten Aufgaben mit Bravour erledigen. 
Nach eingehender Beratung konnten 
dann die beiden Prüfer den Kandida-
ten zu Ihrer Freude mitteilen, dass 
alle Prüflinge bestanden hatten. 

Feierlich wurden zum Abschluss die 
Gürtel und Urkunden überreicht.  

In Kürze werden weitere Mitglieder 
der Abteilung ebenfalls die Gelegen-
heit haben, die Gürtelprüfung ab-
zulegen. Für Interessenten, die das 
Angebot der Kampfsportabteilung 
kennenlernen möchten, bietet die 
Abteilung auch Schnuppertraining 
für Nichtmitglieder an.  

Das Angebot richtet sich an Jugend-
liche und Schüler, Jungen und Mäd-
chen, aber auch an Erwachsene, vor 
allem an Frauen, die hier auch Übun-
gen zur Selbstverteidigung erlernen 
können. Sehr gut besucht waren in 
den vergangenen Jahren die Ferien-
angebote, an denen sich der SV Ge-
scher beteiligt hat.  

Hinzu kommt das Angebot an 
die Schulen, dass Schüler/innen 
Kampfsport als Wahlsportart in der 
Abteilung des SV Gescher ausüben 
können. 

Immer häufiger kommt es unter jün-
geren Leuten zu handgreiflichen Aus-

KAMPFSPORTABTEILUNG

einandersetzungen, auch im Bereich 
der Schule. Hier ist es wichtig, Kinder 
und Jugendliche auf diese Gefahren 
hinzuweisen und ihnen Möglichkei-
ten aufzuzeigen, mit Situationen, in 
denen Streitigkeiten und schlimms-
tenfalls Gewalt auf sie zukommt, fer-
tig zu werden. 

Wie geht man mit 
Provokationen um? 

Im Training werden die Teilnehmer 
mit diesen Situationen konfrontiert 
und die Verteidigungsmöglichkeiten 
aufgezeigt. Auch die körperliche Fit-
ness wird durch das Training in un-
serer Abteilung verbessert und stärkt 
letztendlich das Selbstbewusstsein. 

Der SV Gescher lädt alle Interessen-
ten ein, Frauen und Männer, Jungen 
und Mädchen, diese für alle wertvolle 
Ausbildung für die eigene Sicherheit 
beim SV zu erlernen. 

Trainingszeiten: 
Samstags in der Zeit von 16.00 Uhr bis 
18.00 Uhr für Jugendliche und Schüler, 
Mittwochs in der Zeit von 20.15 Uhr bis 
22.15 Uhr für Mitglieder ab 14 Jahren. 

Das Training findet statt in der neuen 
Turnhalle der von-Galen-Schule auf 
dem Lookamp.

Anmeldungen in der Geschäftsstelle 
des SV Gescher, Hauptstr. 30, zu den 
Öffnungszeiten: 

montags 
von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
donnerstags
von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
und samstags 
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Telefon 02542-9555174
Mail geschaeftsstelle@svgescher.de

BERATUNG AUS  
EINER HAND.

COESFELD      DÜLMEN      LÜDINGHAUSEN      BRILON      BORKEN
Erfahren Sie mehr über unsere Leistungen unter: www.fp.nrw  Tel. +49 2541 / 915 - 01

Wirtschaftsprüfer.
Steuerberater.
Rechtsanwälte.
Notare.
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STECKBRIEF A1 STECKBRIEF DAMEN
A1 DAMEN

1. In welcher Liga spielt ihr  
in dieser Saison?
Wir dürfen in dieser Saison wieder 
in der Bezirksliga auflaufen. Genau-
genommen in der Bezirksliga, Staffel 
1. Eine 14er Liga, wobei der VfL Sen-
den sein Team vor dem Saisonstart 
zurückgezogen hat und als erster 
Absteiger feststeht. Somit warten auf 
uns 24 spannende Spiele. Mit Geg-
nern wie SuS Stadtlohn, SpVgg Vre-
den, JSG Südlohn/Weseke/Oeding; 
Westfalia Gemen, Vorwärts Epe und 
FSV Ochtrup haben wir nicht nur 
spannende Derbys, sondern auch 
kurze Fahrtwege trotz der überkreis-
lichen Staffel. 

2. Wie zufrieden seid ihr mit der 
Hinrunde?
Positiv ist, dass wir über den Strich 
überwintern. Auf zwei negative Spie-

1. In welcher Liga spielt ihr  
in dieser Saison?
Wir spielen in der Kreisliga A Ahaus/
Coesfeld. Die Liga setzt sich aus 11 
etablierten Teams und 3 Aufsteigern 
zusammen! Mit Union Wessum 2 
stieg zwar ein Team aus der Bezirks-
liga ab, jedoch planen diese einen 
Neuanfang und werden in der Kreis-
liga B starten. Somit kommen wir auf 
eine 14ner Staffel.  

2. Wie zufrieden seid ihr mit der 
Hinrunde?
Wir hatten uns im Vorfeld der Saison 
viel vorgenommen und große Zie-
le gesteckt. Der Saisonstart verlief 
dann zunächst etwas holprig. Das 

le (in Wettringen und in Gemen) 
konnten die Jungs dank eines ein-
heitlichen Auftretens im Team diese 
Spiele vergessen machen und sich 
mit zwei wichtigen Heimsiegen (4:1 
gegen Borussia Münster und 3:1 ge-
gen JSG Südlohn/Weseke/Oeding) 
nicht nur positiv aus der Hinrunde 
verabschieden, sondern auch den 
Anschluss ans Tabellenmittelfeld 
herstellen. 

Unterm Strich hätten wir 3-4 Punkte 
mehr haben können. Das Gute für die 
Rückrunde ist, dass wir alle Gegner 
wo es eng gegen uns verlief zu Hause 
in Gescher bekommen werden. Ein 
tabellarischer Mittelfeld-Platz in der 
Bezirksliga bleibt aber das Ziel. Das 
grundsätzliche Ziel ist aber auch die 
Jungs bestmöglich auf den Senioren-
bereich vorzubereiten, um einen gu-

anspruchsvolle Auftaktprogramm 
hat uns vor Aufgaben gestellt, für die 
wir noch keine Lösungen parat hat-
ten. Nach und nach haben wir immer 
besser zu unserer Linie gefunden, 
was sich dann auch in den Ergebnis-
sen widergespiegelt hat. Zum Ende 
der Hinrunde konnten wir uns re-
gelrecht in einen Flow spielen und 
wollen das Kalenderjahr nun von der 
Tabellenspitze beenden, um dann in 
der Rückrunde ohne Anlaufschwie-
rigkeiten unser großes Ziel, den Auf-
stieg, in Angriff zu nehmen. 
 
3. Wo liegen eure Stärken? 
Auf dem Platz liegt unsere Stärke in 
einer guten Stabilität im Defensiv-

ten Übergang zwischen Jugend- und 
Seniorenbereich zu schaffen.

3. Wo liegen eure Stärken? 
Unsere Stärken liegen, wenn alle fit 
sind, in der Offensive (da können wir 
dann flexibel auftreten) aber auch in 
der Defensive, wenn wir zusammen 
kompakt gegen den Ball arbeiten. 
  
4. In welchen Bereichen müsst ihr 
euch verbessern?
Wir müssen unbedingt an unserer 
Handlungsschnelligkeit arbeiten in 
dem wir unser Spiel im Kopf schneller 
hinbekommen werden. Mehr agieren 
statt reagieren und da spielt der Kopf 
eine immer wichtigere Rolle.

verbund und im daraus resultieren-
den Umschaltspiel mit unserer tor-
gefährlichen Offensive.  Neben dem 
Platz verbindet uns als Mannschaft 
ein außergewöhnlich starker Zusam-
menhalt. 
  
4. In welchen Bereichen müsst ihr 
euch verbessern?
Die Balance zwischen der notwen-
digen Gier auf der einen Seite und 
einer gewissen Gelassenheit und 
Souveränität auf der anderen Seite. 
Oftmals agieren wir noch zu hektisch 
im eigenen Ballbesitz, sodass unnöti-
ge Fehler produziert werden, die den 
Gegner stark machen.

A1

Oben v.l.: Maik Schley, Jan Böing, Michel Velken, Mats Lanfer, Henry Becking, Trainer Christian Lanfer Mittlere Reihe v.l.: Aaron Paskert, Jasper Nienhaus, Florian 
Thyiador, Jona Tschiskale, Lutz Paskert, Niklas Drüner, Arne van Üüm, Louis Pöpping Untere Reihe v.l.: Trainer Lucas Wies, Jonas Rotherm, Nataniel Sontag, Arne 
Kortboyer, Silas Weiler, Leon Hörnemann, Jakob Bartusch, Trainer Freddy Lanfer Es fehlen: Kapitän Jan Mesken, Michel Scharlau 

DAMEN
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 SEIFER GETRÄNKE SERVICE

*(m/w/d)

DIEKER & VOSS

Typisch westfälisch: Wenn, dann richtig!

Verlässlichkeit und Professionalität sind die Grund-
werte unseres Handelns. Als münsterländer Famili-
enbetrieb mit vielen langjährigen Mitarbeitern wollen 
wir ein starker Partner für unsere Kunden sein, damit 
diese ein gutes Geschäft machen. Nur dann ist unser 
Geschäft es auch.
 
Stellenangebote
• Ausbildung als Fachkraft für Lagerlogistik*
• Ausbildung als Kaufmann/-frau -  

Groß- und Außenhandelsmanagement*
• Ausbildung als Kaufmann/-frau -  

Einzelhandel (in unserer Getränkewelt)*
• Beifahrer Auslieferungstour Gastronomie  

(Teilzeit oder Minijob, Tage Di/Mi/Do  
nach Absprache)* 

Kontakt 
Tel.: 02542 - 4007
karriere@seifer.de

Mehr Infos:    
QR Code scannen und direkt eine 
E-Mail an karriere@seifer.de senden.

STELLENANGEBOTE

SCHWANEKAMP 

OFFENE STELLEN

 AHLMER

Wir sind ein dynamisches, zukunftsorientiertes 
Maschinenbau Unternehmen. Alles aus einer Hand 
von der Planung über die Konstruktion, Fertigung bis 
zum Aufbau der Maschinen. Dies alles gelingt uns mit 
unserem kompetenten Team, zu dem auch du gehören 
kannst.

Stellenangebote
• Metallbauer* / Konstruktionstechniker*
• technischer Produktdesigner Maschinenbau* 

Ausbildung zum Metallbauer*/  
Konstruktionstechniker*

Kontakt
Richard Ahlmer
info@amg-gmbh.com 
Tel.  02542 917917-0

Mehr Infos:    
www.ahlmer.com

SCHWANEKAMP hat den Umgang mit Stein im  
Bereich Küche und Wohnen geradezu revolutioniert. 
Als führender Spezialist für Arbeitsplatten aus  
Naturstein und artverwandter Werkstoffe, bieten  
wir ein Sortiment aus rund 100 verschiedenen  
Sorten und Oberflächen.

Stellenangebote
• Festanstellung als Produktionsmitarbeiter*
• Kurzzeitstelle als Produktionsmitarbeiter*
• Ausbildung als Naturwerksteinmechaniker*
• Ausbildung als Holzmechaniker*
• Ausbildung als Technischer Produktdesigner*
• Ausbildung als Kaufmann/-frau  

für Büromanagement*

Kontakt
Frau Büsker
info@schwanekamp.de 

Mehr Infos:    
www.schwanekamp.de

UNSERER SPONSOREN

Wir sind Fachpartner und Großhändler für Fliesen und 
Baustoffe. Bei uns erfährst du eine spannende und 
abwechslungsreiche Ausbildung mit vielen Möglich-
keiten zur Weiterentwicklung. Lerne von erfahrenen 
Kollegen und arbeite in einem jungen Team.

Stellenangebote
• Ausbildung Kaufmann/-frau für Groß-  

und Außenhandelsmanagement*
 
Kontakt 
Tel.: 02542/7050  
mail@dieker-voss.de 

Mehr Infos:  
 www.dieker-voss.de 
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 PFREUNDT

PFREUNDT ist Weltmarktführer im Bereich mobiler 
Wiegesysteme. Mehr als 10.000 Kunden weltweit ver-
trauen auf unsere Produkte und unseren Service– seit 
über 40 Jahren. Hoher Qualitätsanspruch, Kundennä-
he und Spitzenleistungen haben uns dazu gemacht 
und unser Ziel ist diese Position weiter auszubauen. 
 
Du willst uns unterstützen? Dann komm in unser 
Team!

unsere aktuellen Stellenanzeigen:
• Ausbildung Industriekaufmann/-frau*
• Ausbildung Fachinformatiker  

für Anwendungsentwicklung* 
• Werkstudent Software- / Webentwicklung*
• Eichzugfahrer / Berufskraftfahrer  

mit Servicetätigkeit, Großraum Osnabrück  
/ Bremen*

• Elektroniker* 
• Servicetechniker im Außendienst* 
• Softwaretester / Testautomatisierer  

für mobile Wiegesysteme* 
• Softwareentwickler / Webentwickler* 

Kontakt
Maria Hörst 
02862/98070

Mehr Infos:    
www.pfreundt.de/karriere 

*(m/w/d)

SPARKASSE WESTMÜNSTERLAND

Du bist kontaktfreudig, aufgeschlossen und arbeitest 
gerne im Team? Dann steig ein in die faszinierende 
Welt der Finanzen bei Deutschlands größtem Finanz-
dienstleister. Wir bieten dir einen Job der Spaß macht 
und nah an den Menschen ist. Entdecke neue Pers-
pektiven, Ausbildungs- und Karrierechancen!

Kleine Auswahl unserer Stellenangebote 
• Bankkaufmann/-frau*
• Duales Studium Bachelor of Arts  

(Banking & Sales)*
• Fachinformatiker für Systemintegration*

Mehr Infos:  
https://karriere.sparkasse 
-westmuensterland.de 

HUESKER

Transportanlagen Ryll steht seit dem Jahr 1978 für 
innovative Lösungen im Maschinenbau. Wir produ-
zieren, liefern und montieren hochwertige und auf 
die individuellen Bedürfnisse unserer Kunden zuge-
schnittene Produkte. Abwechslungsreiche Projekte für 
namhafte Kunden in der Lebensmittel- & Konsumgü-
terindustrie sind bei uns an der Tagesordnung. 

Stellenangebote
• Feinwerkmechaniker Fachrichtung  

Maschinenbau*
• Elektroniker für Automatisierungs-  

& Systemtechnik*
• Techniker Fachrichtung Maschinenbau*
• Techn. Produktdesigner Fachrichtung  

Maschinen- & Anlagenkonstruktion*
• Servicemonteur (national / Mo-Fr)*
 
Kontakt
Tel. +49.2542.911-0
bewerbung@ryll-online.de

Mehr Infos:    
https://ryll-online.de

Als außerordentlich erfolgreiches mittelständisches 
Unternehmen gestalten wir seit 160 Jahren die Zu-
kunft. Wir entwickeln und produzieren technische 
Textilien, die als nachhaltige Ingenieurlösungen 
alternativ zu herkömmlichen Bauweisen eingesetzt 
werden. Wir möchten die besten Mitarbeiter gewinnen 
und diese im Unternehmen halten.

Stellenangebote
• Ausbildung zum Industriekaufmann/-frau* 
• Ausbildung zum Maschinen- und Anlagenführer* 
• Ausbildung zum Produktionsmechaniker Textil* 
• Ausbildung zum Fachlageristen*  
• Ausbildung zur Fachkraft für Lagerlogistik* 
• Ausbildung zum Technischen Konfektionär* 
• Duales Studium Betriebswirtschaft (B.A.) 
• Monteur für textile Belüftungssysteme und Tore* 
• Mitarbeiter für die Qualitätssicherung* 
• Staplerfahrer* 
• Werkstudent im Bereich Prozessoptimierung* 

Kontakt
Elke Cohaus  
Personalabteilung  
02542/701-519
cohaus@HUESKER.de

Mehr Infos:    
www.huesker.de/unternehmen/be-
ruf-und-karriere/offene-stellen/

RYLL
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*(m/w/d)

 WIROPA D.VELOP

WiRoPa zählt zu den bekanntesten Stahl- und Me-
tallverarbeitungsunternehmen der Region. Wir sind 
Experten im anspruchsvollen Stahl- und Metallbau in 
XXL- Größen sowie der Herstellung überdimensionaler 
Trommeln und Spulen. Seit 2009 hat sich unser Team 
auf über 100 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter vergrö-
ßert.

Stellenangebote
• Ausbildung zum Konstruktionsmechaniker*
• Ausbildung zum Maschinen- und Anlagenführer*
• Ausbildung zum technischer Systemplaner*
• Ausbildung zum Industriekaufmann*
• Duales Studium Bachelor of Science Wirtschafts-

ingenieurwesen – Ausbildung zum Industriekauf-
mann*

• Vertriebsmitarbeiter im Innendienst*
• Maschinenbediener CNC für Abkantpressen*
• Maschinenbediener CNC für Laser- /Plasma-

schneidanlagen* 
• Schlosser / Schweißer*
• Lager- und Versandmitarbeiter*
• Kaufmännischer Mitarbeiter  

– Koordinator Außendienst*
 
Kontakt
Alexander Wenker 
02542/955520
jobs@wiropa.de

Mehr Infos:    
https://wiropa.de/karriere 

d.velop ist einer der erfolgreichsten Hersteller für
Software zur Digitalisierung von Dokumenten und
geschäftlichen Prozessen. Wir bieten Dir abwechs-
lungsreiche Aufgaben, agile, crossfunktionale Teams, 
flache Hierarchien, Innovation und die Möglichkeit für 
ganz viel Eigenverantwortung! Hilf uns dabei, die Welt 
jeden Tag ein Stück digitaler zu machen.

Stellenangebote
• Betriebswirt:in (VWA) 2023 in Gescher*
• Informatik-Betriebswirt:in (VWA)  

am Standort Bocholt*
• Ausbildung zum Fachinformatiker  

für Anwendungsentwicklung 2024 in Meppen*
• Werkstudent:in Technical Consultant*
• Werkstudent:in Vertrieb*
• Werkstudent:in im kaufmännischen Bereich*
• Kaufmännische:r Mitarbeiter:in*
• Mitarbeiter:in im Vertriebsinnendienst*
• Senior Account Executive*
• Senior Account Executive für den regulierten 

Finanz & Versicherungsmarkt*
• Application Consultant*
• Project Manager App Solutions*
• Senior UX Designer:in*
• Software Development Engineer*
• Personal- und Geschäftsführungsassistenz*

Kontakt
karriere@d-velop.de
+49 2542 93076767 

Mehr Infos:    
https://karriere.d-velop.de/

 ALLIANZ NOLTE ITM GRUPPE

Die Allianz Agentur Christian Nolte in Gescher ist in 
allen Versicherungsbereichen und Finanzen Ihr kom-
petenter Ansprechpartner.

Der umfassende Produktkatalog der Allianz offeriert 
auch für Sie eine passende Lösung, ganz nach Ihren 
Wünschen, ob im privaten oder betrieblichen Bereich.

Stellenangebote
• Kundenberater Vollzeit*
• Bürokraft Innendienst, Mini-Job / Teilzeit  

/ Vollzeit*

Kontakt
Christian Nolte
vertretung.nolte@allianz.de.
02542/5505

Finde deinen Platz bei ITM und starte in deine Zu-
kunft! In unserer Unternehmensgruppe decken wir 
fünf Bereiche ab: Marketing, IT- und Cloud-Dienstleis-
tungen, Softwareentwicklung und Elektroinstallation. 
Es erwarten dich ein nettes Team, coole Firmenevents, 
spannende Aufgaben, Fortbildungsmaßnahmen, 
flache Hierarchien und eine Arbeit, die wirklich Spaß 
macht.

Stellenangebote
• Ausbildung Fachinformatiker  

für Systemintegration*
• Ausbildung Fachinformatiker  

für Anwendungsentwicklung*
• Kaufmann/-frau für IT-Systemmanagement*
• Ausbildung Mediengestalter Gestaltung  

& Technik*  
• Elektrotechniker* 
• Systemtechniker* AT/DE
• IT-Consultant
• Web-Entwickler*
• Vertriebler* Systemtechnik,  

Werbemedien AT/DE

Kontakt
Silas Schwieder
jobs@itm-gruppe.com

Mehr Infos:  
www.itm-karriere.com



SAISON 2023/2024 Seite 5554 Halbzeit

 HIMMEL® TECHNOLOGIES

*(m/w/d)

Seit mehr als 75 Jahren vereint die familiengeführte 
HIMMEL® technologies Unternehmensgruppe acht 
Unternehmen aus Maschinen- und Antriebstechnik, 
Automatisierungstechnik, Anlagenbau, Wasseraufbe-
reitung und Umwelttechnik. 

Rund 350 Mitarbeiter sorgen für ein breites Kompe-
tenzspektrum, auf das ein immer größer werdender 
Kundenstamm weltweit baut.

Stellenangebote
• Elektroniker für Maschinen-  

und Antriebstechnik*
• Anwendungsentwickler*
• Abteilungsleiter* IT/Anwendungsentwickler*
• Elektroniker Schaltschrankbau*
• Mechaniker/Monteur*
• Ausbildung zum Elektroniker für Maschinen-  

und Antriebstechnik*
• Ausbildung zum Zerspanungsmechaniker*
• Ausbildung zum Konstruktionsmechaniker*
• Ausbildung zum Fachinformatiker  

Systemintegration*
• Ausbildung zum Fachinformatiker  

Anwendungsentwicklung*
• Ausbildung zum Mechatroniker*
• Ausbildung zum Elektroniker für Betriebstechnik*
• Ausbildung Kaufleute für Büromanagement*
• Ausbildung zum Technischen Produktdesigner 

(Duales Studium möglich)*

Kontakt
bewerbung@himmelinfo.de

Mehr Infos:    
www.himmelinfo.de/ueber-uns/ 
karriere/stellenangebote 

 TEPMA MIRATEC

Die TEPMA Engineering GmbH ist ein mittelstän-
disches, unabhängiges und familiengeführtes Pla-
nungsbüro mit über 70 Mitarbeitern. Wir beherrschen 
die gesamte HOAI-Leistungspalette der technischen 
Gebäudeausrüstung. Egal ob Heizung, Lüftung, Sa-
nitär, Elektro oder MSR - Unser Team ist in der Lage 
individuelle Gebäude praxisnah und wirtschaftlich zu 
planen.

Stellenangebote
• Ausbildung Technischer Systemplaner  

Elektronische Systeme*
• Ausbildung Technischer Systemplaner  

Versorgungs- und Ausrüstungstechnik*
• Planer für Heizungs-, Lüftungs-,  

Sanitärtechnik sowie Elektro- und MSR-Technik*
• Technischer Systemplaner Elektrotechnik*
• Technischer Systemplaner* Versorgungs-  

und Ausrüstungstechnik*
• Duales Studium Elektrotechnik mit der  

Ausbildung zum Technischen Systemplaner*
• Duales Studium Technische Gebäudeausrüstung 

mit der Ausbildung zum Technischen  
Systemplaner*

Kontakt
Stephan Hesper 
www.tepma.de
bewerbung@tepma.de

Mehr Infos:    
www.tepma.de

Miratec ist Spezialist in der Fertigung hochpräziser 
Werkstoffteile aus technischen Kunststoffen. Dazu 
zählt das Dre hen und Frä sen von Tei len aus un ter-
schied li chen Stan dard-, Kon struk ti ons- und Hoch tem-
pe ra tur kunst stof fen an mo derns ten Hoch leis tungs-
ma schi nen.

Stellenangebote
• CNC-Fräser*
• CNC-Dreher*
• Ausbildung zum Zerspanungsmechaniker*
• Ausbildung zum Industriekaufmann/-frau*

Kontakt
Michael Hamsen
Te le fon: 02542 94954–0
E-Mail: info@mira-tec.com

Mehr Infos:  
www.mira-tec.com
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STECKBRIEF  
4. MANNSCHAFT

4. MANNSCHAFT

1. In welcher Liga spielt ihr  
in dieser Saison?
Wir die 4te Mannschaft spielen in 
der neuen Saison in der Kreisliga C1, 
Kreis Ahaus mit 16 namenhaften und 
teilweise spielstarken Mannschaf-
ten. Nach einigen Abgängen von 
Spielern, die aufgehört haben oder 
in höhere Mannschaften beim Ver-
ein Fuß gefasst haben, hat sich die 
Mannschaft zu dem Schritt entschie-
den, die kommende Saison in der 
Kreisliga C zu spielen. Der Verein ist 
dem Wunsch der Spieler nachgekom-
men, die 4te Mannschaft nicht mehr 
wie im letzten Jahr in der Kreisliga B 
anzumelden, sondern runterzustufen 
in die Kreisliga C.

2. Wie zufrieden seid ihr mit der 
Hinrunde?
Da wir eine komplett neu zusammen 
gesetzte Mannschaft sind, war uns 
klar, dass wir Zeit brauchen werden, 
um uns zu finden. Diese Zeit geben 
wir der Mannschaft. 
 
3. Wo liegen eure Stärken? 
Unsere Trainingsbeteiligung wird auf 
kurz oder lang der Schlüssel zum Er-
folg werden. Das ist eine ganz klare 
Stärke von uns, sowohl auf wie auch 
neben dem Platz. 
  

4. In welchen Bereichen müsst ihr 
euch verbessern?
Auch wenn wir einen großen Kader 
haben, kommt es an Spieltagen doch 
immer mal wieder zu Engpässen. Wir 
mussten hier immer mal wieder auf 
Spieler der Altherren zurückgreifen.

4. MANNSCHAFT

Mit voller Kraft 
in die neue Saison. 
Als Sponsor des SV Gescher wünscht PFREUNDT allen Teams viel Erfolg.

Teamplayer gesucht!

PFREUNDT GmbH | Hersteller mobiler Wiegelösungen | Robert-Bosch-Str. 5 | 46354 Südlohn | www.pfreundt.de

www.pfreundt.de/karriere
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EIN FIRMENERLEBNIS 
DER BESONDEREN ART 

VOLKSBANK GESCHER CUP 

Aus den Lautsprechern dröhnt „We 
Are The Champions“ von Queen und 
der Platz am Ahauser Damm glüht 
nicht nur wegen der Sonne. Etwa 
600 Fußballfans verfolgen die Pre-
miere des Volksbank Gescher Cups, 
bei dem sich lokale Firmen das Tri-
kot überstreifen und in zehnminüti-
gen Spielen gegeneinander antreten. 
„Was uns gewundert hat, ist, dass die 
Firmen so viele Fans mitbringen“, 
sagt Markus Lammerding, Erster Vor-
sitzender des SV Gescher. Zusammen 
mit der Volksbank Gescher eG haben 
er und sein Verein das Kleinfeldtur-
nier organisiert. 

Neben dem Sportlichen ist für andere 
Unterhaltung und Verpflegung reich-
lich gesorgt. Über das ganze Gelände 
am Sportplatz sind Stände mit Essen 

und Trinken verteilt – und auch für 
die kleineren Gäste ist Programm or-
ganisiert. Eine aufgebaute Hüpfburg 
sorgt für Spaß und am Stand von 
„La Calla Kids“ können sich Kinder 
schminken lassen und sich somit in 
Tiger, Superhelden oder Märchen-
feen verwandeln. 

Sportlich hat das Event einiges 
an Spannung zu bieten. Im ersten 
Halbfinale treten die Teams Dieker 
& Voss und Tecis gegeneinander an. 
Am Ende siegt Dieker & Voss knapp 
mit 2:1 und zieht somit ins Finale 
ein. Das zweite Halbfinale bestreiten 
die Teams Trapo GmbH und Stiftung 

Haus Hall Team 1. Team 1 von Haus 
Hall, das bereits im Viertelfinale das 
eigene Team 2 besiegt hatte, sollte 
auch gegen Trapo seinen Siegeszug 
fortsetzen. Auch hier heißt es am 
Ende 2:1 für Haus Hall – der verdien-
te Finaleinzug. Da es ebenfalls einen 
Pokal für den dritten Platz gibt, dür-
fen Team Tecis und Team Trapo noch 
einmal ihr Bestes geben. 

Nach einer umkämpften Partie steht 
es Unentschieden, womit beide 
Mannschaften ihr Können im Neun-
meterschießen beweisen müssen. 
Am Ende setzt sich Team Tecis durch 
starke Paraden des Torwarts Jannik 
Bürger durch und sichert sich somit 
den dritten Platz. 

Vor dem Endspiel heizt die Blaue 
Garde des SV Gescher den Zuschau-
ern noch mal ein. Im Finale heißt es 
dann schließlich Dieker & Voss ge-
gen Stiftung Haus Hall. „Noch einmal 
Stimmung auf den Rängen“, fordert 
Stadionsprecher Manni Wies alle Zu-
schauer auf. 

Die Partie ist sehr taktisch geprägt, 
wie auch Wies zwischenzeitlich 
feststellt. Es gibt kaum Torchancen 
– wenn, dann hat sie das Team von 
Haus Hall. Nach zehn Minuten steht 
es aber dennoch 0:0, was nur eine Sa-

che bedeutet: Neunmeterschießen. 
„Wir brauchen heute keinen VAR“, 
lobt Wies nach Abpfiff nicht nur die 
Fairness aller Teilnehmer, sondern 
auch die Leistung der Schiedsrichter.

Im Neunmeterschießen trifft schließ-
lich nur eine Mannschaft: Das Team 
Stiftung Haus Hall gewinnt mit 2:0 
durch souverän verwandelte Straf-
stöße von Mika Büger und Torben 
Wermer. Bürgermeisterin Anne Kor-
tüm und Jörg Porsche von der Volks-
bank übergeben schließlich die Poka-
le an die drei besten Mannschaften. 

Nachdem der Cup vorbei ist, beginnt 
das Open-Air Festival. Die Live-Band 
„Take 5“ aus Borken spielt bis in die 
Nacht hinein ihre Versionen bekann-
ter Popsongs und sorgt für ausgelas-
sene Partystimmung.

Der SV Gescher und die Volksbank 
sind sich sicher: Das Event wird im 
nächsten Jahr wiederholt.  

VOLKSBANK GESCHER CUP 
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IMPRESSIONEN VOLKSBANK GESCHER CUP 2023
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DANKENSCHÖN YUZU
DER KRIEGER VON KÖPENICK - YUZURU OKUYAMA

Der Krieger von Köpenick verhilft 
der ersten Mannschaft zum Klasse-
nerhalt – mit Respekt und Disziplin

Mit einer mageren Bilanz von 16 
Punkten aus 16 Spielen und einem 
bescheidenen Torverhältnis von 
18:30 ging unsere erste Mannschaft 
in die Winterpause. Trotz des Auf-
schwungs kurz vor der Winterpause 
unter Interimscoach Christian „Ka-
cki“ Lan-fer, ging unsere „Erste“ akut 
abstiegsgefährdet in die Winterpau-
se.

Frischer Wind musste her, um das 
Segel herumzureißen. Eine, nicht 
unbedingt leichte Aufgabe für unse-
ren sportlichen Leiter Manni O. 

Dieser erfüllte seine Aufgabe mit 
Bravur und zauberte einen kleinen 
Japaner aus dem Hut. Yuzu sollte es 
richten.

Eine Lösung die zunächst auch für 
Skepsis sorgte. Nach seiner Vor-
stellungsrunde war der Mannschaft 
schnell klar, was für den Mann mit 
reichlich Oberligaerfahrung und ei-

ner Vergangenheit bei den „Eiser-
nen“ aus Berlin das wichtigste ist:

„Respekt & Disziplin“.
Diese wurde der Mannschaft in ei-
ner intensiven Vorbereitung schnell 
vermittelt. Welches vereinsinterne 
Sprachorgan könnte dabei besser 
Unterstützen als das von Kevin Grun.

Gemeinsam sorgten sie dafür, dass 
die Spieler die Mannschaftskolle-
gen sowie Trainer deutlich häufiger 
sahen als die eigene Familie und 
Freunde. Yuzus Ansicht zur Folge 
trainierten sie dennoch zu wenig, da 
eine Woche bekanntlich sieben po-

tentielle Trainingstage besitzt.

Doch die Arbeit trug schnell Früchte, 
was der Mannschaft schnell signali-
sierte – Das Trainergespann passt. 
Selbst die Chefkritiker vom Ahauser 
Damm wusste der sympathische Ja-
paner schnell zu überzeugen.

Nach einem holprigen Pflicht-
spielauftakt auf dem vereisten 
Kunstrasen am Ahauser Damm (0:2) 
zeigten dann auch die wöchentli-
chen Videoanalyse ihre Wirkung. 
Der SV kam immer besser in Fahrt 
und konnte in der Rückrunde unter 
anderem die Truppe mit dem höchs-
ten Marktwert aus Reken schlagen.

Zu guter Letzt wollen wir, von der 
„Ersten“ nicht nur Danke sagen, son-
dern auch an Yuzus Grundtugenden 
erinnern

1. Kämpfe mit Leidenschaft
2. Siege mit Stolz
3. Verliere mit Respekt
4. Gib niemals auf.

Du bist bei uns und unserem Verein 
immer herzlich Willkommen und 
wir würden uns freuen, den schwar-
zen Vw – Polo (geschätztes Baujahr 
1952) nochmals Vorfahren zu sehen!

Auch wenn das ausgegebene Ziel vom Coach (Rückrundenmeister)  
verfehlt worden ist, lässt sich die Bilanz unter Okuyama sehen 

 Hinrunde Rückrunde Gesamt

Spiele 16 16 32 
Punkte 16 27 43 
Torverhältnis 18:30 39:27 57:57

YUZURU OKUYAMA

STECKBRIEF B1
B1

1. In welcher Liga spielt ihr  
in dieser Saison?
Nach dem Aufstieg in der letzten 
Saison spielen wir nun in der Be-
zirksliga Staffel 1. In dieser Saison 
gibt es 4 direkte Abstiegsplätze und 
sogar einen Relegationsplatz. Mit 
Marl-Hüls gibt es dennoch schon 
einen Verein, der seine Mannschaft 
vor der Saison zurückgezogen hat. 
Bei nur noch 13 Mannschaften und 
noch 3 zu vergebenen Abstiegs- und 
einem Relegationsplatz eine sehr 
herausfordernde Liga.   

2. Wie zufrieden seid ihr mit der 
Hinrunde?
Durch unseren Aufstieg wussten wir, 
dass es diese Saison schwierig wird. 
Die Tabelle sagt im Moment nichts 
Schönes. Allerdings sind wir noch 
sehr positiv gestimmt. Die Jungs 
machen einen prima Job. 

3. Wo liegen eure Stärken? 
Die Mannschaft gibt nie auf, in kei-
ner Phase des Spiels. Wir glauben an 
uns, und an unseren Weg. Wir sind 
immer für ein Tor gut.

4. In welchen Bereichen müsst ihr 
euch verbessern?
Wir müssen selbstbewusster wer-
den. Aber das ist auch normal nach 
einem Aufstieg in eine höhere Liga, 
gerade im Jugendbereich. Wir arbei-
ten weiter daran und dann werden 
sich im Laufe der Rückserie auch 
die Ergebnisse dementsprechend 
ändern.

  

STECKBRIEF B1
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NEUE TRIKOTS  
FÜR DIE DAMEN

SPONSORING

Wir bedanken uns bei unserem Spon-
sor Freckmann & Partner für den  
neuen Trikotsatz und freuen uns  
darauf, das Unternehmen bei Spie-
len mitzupräsentieren. 

Gemeinsam Gebäude 
zum Leben erwecken.

WIR

DICH!
SUCHEN

salvia-gebäudetechnik.de/karriere

Salvia Gebäudetechnik           I           Siemensstraße 16           I           46325 Borken           I   

Versuch_2_SalviaGBT.indd   1Versuch_2_SalviaGBT.indd   1 24.08.2023   09:29:4524.08.2023   09:29:45

SV GESCHER  
LIVE ON STAIGE

LIVE ON STAIGE

Mit Beginn dieser Saison über-
tragt Staige.TV Heimspiele unserer 
Mannschaften. Das Projekt wird von 
der Sparkasse Westmünsterland ge-
sponsert und eröffnet weitere Mög-
lichkeiten.

Das Essener Startup-Unternehmen 
Staige.TV (bekannt auch als Soc-
cerwatch.TV) überträgt ab dieser 
Saison Heimspiele unserer Fußball-
mannschaften live im Internet. Die-
ses Angebot ist für alle Zuschauer 
kostenlos, da das Projekt von der 
Sparkasse Westmünsterland finan-
ziell unterstützt wird. 

Bereits seit geraumer Zeit beschäf-
tigen sich die Verantwortlichen 
der Fußballabteilung mit dem Star-
tup-Unternehmen Staige.TV. Nach 
diversen Telefonaten und Video-
konferenzen mit Staige.TV folgten 
Christoph Kloster und Ralf Rott-
mann einer Einladung von Staige.TV 
und der Sparkasse Westmünsterland 
in die Räumlichkeiten von Preußen 
Münster. 

Im Rahmen einer Informations-
veranstaltung erhielten Christoph 
und Ralf einen tiefen Einblick ins 

Staige System, Antworten auf noch 
offenen Fragen und nutzen zudem 
die Veranstaltung zum Erfahrungs-
austausch mit Vereinen, die bereits 
mit Staige zusammenarbeiten. Der 
Termin bei Preußen Münster über-
zeugte, sodass es in die Planung und 
Umsetzung gehen konnte. Die für 
eine Inbetriebnahme notwendigen 
Anschaffungen wurden kurzerhand 
durch Mithilfe von verschiedenen 
Gönnern besorgt und der Installati-
on der Kamera stand nichts mehr im 
Wege. 

Ekki Korf, Rainer Valasik, Herbert 
Hoppe, Christian Lanfer und ITM 
packten an und die Kamera wurde 
kurzerhand aufgestellt. Nachdem 
nun die Kamera auf dem Dach unse-
rer wunderschönen Tribüne am Ah-
auser Damm angebracht war, wurde 
das Heimspiel unserer ersten Mann-
schaft gegen RSV Borken, das Pre-
mierenspiel für SV Gescher live on 
Staige. Doch Staige ist nicht nur ein 
Kamerasystem, mit dem wir Spiele 
übertragen können. Es ist vielmehr 
ein intelligentes Kamerasystem, 
welches auch im Nachgang zu den 
übertragenden Spielen von den Trai-
nern für analytische Zwecke genutzt 

werden kann. Somit erweitern sich 
die Coachingmöglichkeiten unserer 
Trainer um ein weiteres Tool.

Interessant ist Staige zudem für 
unsere Sponsoren. Während der 
Live-Übertragungen können Spon-
soren Werbung schalten. Im Zeit-
alter der Digitalisierung sicherlich 
eine sehr spannende Angelegenheit. 
Interessierte Sponsoren melden sich 
bitte bei Christoph oder Ralf.

Um in den maximalen Genuss einer 
hervorragenden Live-Übertragung 
unserer SV Gescher Heimspiele zu 
kommen, empfehlen wir den Zugang 
zu Staige über euren Internet-Brow-
ser. Auf der Staige Homepage ange-
kommen, einfach SV Gescher in die 
Suchmaske eingeben und es werden 
euch die bereits übertragenden Spie-
le, sowie die anstehenden Live-Be-
gegnungen angezeigt. Alle weiteren 
Schritte sind selbsterklärend.

Viel Spaß mit SV Gescher live on 
Staige.

LIVE ON STAIGE
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Lieblingsfarbe blau

aktueller Verein

SV GescherLieblingssportart (außerhalb des Fußballs)

Fitness Workouts

Facts

Das bin ich

Yvonne Hörnemann „Yvi“
Ich bin Jahre alt

Mein Geburtstag

Meine Sportart

der beste Verein

30
15.12.1993

Fußball
SV Gescher

Restaurant-Tip

Trauberuf

Lieblingsfilm

Lieblingsessen

Freiheit in Raesfeld
Notfallsanitäter

The Equalizer 3
Nudelauflauf

Mein Beruf

Ich bin Team

Sommer oder Winter

Alpen

Kellmann

Natur-

Nordsee

Berliner Tor

Kunstrasen

mitNutella ohne

oder

oder

oder

oder
gar nicht!

Med. Fachangestellte

FREUNDEBUCH

U17 RÜCKBLICK  
SAISON 2022/2023

U17

Die Saison 2022/2023 wird für die 
U17 vom SV Gescher in Erinnerung 
bleiben. 

19 Spieler plus Trainerteam sowie 
zahlreiche Zuschauer bei Heim- 
oder Auswärtsspielen sahen durch-
gehend eine konzentrierte, diszip-
linierte, motivierte, hungrige und 
spielfreudige U17 Mannschaft. 
Frühzeitig konnte die Mannschaft 
den Aufstieg in die Bezirksliga 
klarmachen. Bereits vier Spielta-
ge vor Schluss konnten die Jungs 
am 30.04.2023 mit einem Heimsieg 
über die TSG Dülmen die Aufstiegs-
party steigen lassen. Am Ende hat 
man 10 Punkte Vorsprung auf den 
engsten Verfolger Fortuna Gronau 
herausspielen können (bei noch ei-
nem Punkt Rückstand am 15 Spiel-
tag), was zeigt, wie stabil, fokussiert 
und kontinuierlich die Mannschaft 
in der entscheidenden Saisonphase 
aufgetreten ist.  

Die Zahlen und Fakten sprechen 
eine eindrucksvolle Sprache, welche 
der 19-Mann-starke-Kader hinter-
lassen hat:
26 Saisonspiele mit 22 Siegen, ein 
Unentschieden und lediglich drei 
Niederlagen. Der SV stellte mit 143 
Toren die beste Offensive und zu-
gleich mit Maik Schley auch den 
besten Torschützen der gesamten 
Kreisliga A. Lediglich 27 Gegento-
re musste man hinnehmen, was 
zugleich auch den Status der bes-
ten Defensive bedeutet. Der Ahau-
ser Damm glich einer Festung: 13 
Heimsiege und eine Niederlage sa-

hen die Zuschauer auf einer oftmals 
vollen und gut besuchten Tribüne. 
Auswärts hat man sich zweimal 
geschlagen geben müssen. Einen 
„Schönheitsfehler“ zum Saisonstart 
gab es nur im Pokal. Hier musste 
man bereits in der ersten Runde die 
Segel streichen – was zugleich aber 
auch hieß, dass sich die Jungs voll-
kommen auf die Saison konzentrie-
ren konnten. 

Auch nach dem Titelgewinn stand 
noch einiges für die Jungs an. Im in-
ternationalen Turnier über Pfingsten 
in Drenthe (Niederlande) gab es eine 
gute Turnierplatzierung auf dem 
Platz und jede Menge Spaß neben 
dem Platz. 

Mit dem Gastspiel auf Schalke durch 
die VR Bank Westmünsterland gab 
es nochmal das gewisse i-Tüpfel-
chen dieser fantastischen Saison. 
Zwar verlor man gegen die U16 
Mannschaft mit 12:1, aber der Tag 
inklusive An- und Abreise im Schal-
ker Bus, das ganze drumherum in 
Gelsenkirchen durch die Begleitung 
von Schalke TV und die Atmosphäre 
an sich, die spätere Einladung zum 

Spiel gegen Twente Enschede samt 
Arenatour, werden einmalig in Er-
innerung bleiben. Den finalen Ab-
schluss feierten die Jungs dann auf 
ihrer dreitägigen Mannschaftsfahrt 
in Dankern. 

Am Ende heißt es nochmal DANKE 
zu sagen an die Mannschaft, Spon-
soren, die vielen Zuschauern, den 
Personen vom SV Gescher, die im 
Hintergrund mit dazu beigetragen 
haben, dass das große Ziel erreicht 
wurde. 

U17
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GEÄNDERTE  
VERANTWORTLICH-
KEITEN IN DER  
FUSSBALLABTEILUNG

FUSSBALLVORSTAND

Die Fußballabteilung des SV Gescher 
findet derzeit in allen Altersjahrgän-
gen einen enormen Zulauf und Zu-
spruch. Auch in der Saison 2023/2024 
gehen wieder fast 40 Mannschaften 
auf Tore- und Punktejagd. Ange-
fangen von unseren Kleinsten, den 
G-Jugend Kickern, über unsere Ju-
gendlichen bis hoch in den Senioren-
bereich stellen sich Mannschaften 
des SV dem Wettkampf.

Um für alle Spieler und Spielerin-
nen, sowie den Mannschaftsverant-
wortlichen bei stets zunehmenden 
Herausforderungen auch in Zukunft 
optimale Bedingungen zu schaffen, 
hat sich unser Fußballvorstand neu 
organisiert.

Der Fußballvorstand setzt sich zur 
neuen Saison aus insgesamt 12 Mit-
gliedern zusammen, die unterschied-
liche Aufgaben in der Vorstandarbeit 
zu verantworten haben. 3 Positionen 
im Vorstand sind speziell benannt, 
um sich hauptverantwortlich den 
strategischen Themen wie z.B. „wo 
stehen wir in 3-5 Jahren und was be-
nötigen wir dafür“ zu widmen.

So übernimmt Ralf Rottmann (die 
letzten Jahre Leiter Kinder- und 

Jugendfußball) die Gesamtleitung 
der SV Fußballabteilung, die zuletzt 
Christoph Kloster innehatte und ist 
gleichzeitig Teil des strategischen 
Teams. Christoph selbst ist ebenso 
in der strategischen Gruppe und wird 
sich operativ ab sofort schwerpunkt-
mäßig als Leiter Seniorenfußball 
um alle Belange der Seniorenmann-
schaften verantwortlich zeigen. 
Herbert Böing komplettiert das stra-
tegische Team und behält als Leiter 
Spielbetrieb in gewohnter Weise den 
Überblick über alle Spiele.
Die Position Leiter Kinder- und Ju-
gendfußball wird aufgrund der zahl-
reich zu bearbeitenden Themen auf-
gegliedert. Christian Breuer, zuletzt 
Bereichsleiter im Jugendbereich, 
wird Jugendleiter für die Altersgrup-
pen A-D Jugend. Die Jugendleitung 
für den Kinderfußball (E-G Jugend) 
übernimmt Andreas Inhestern, der 
bereits in den letzten Jahren in die-
ser Altersklasse den Bereichsleiter-
posten innehatte.

Die Mädchenabteilung wird in dieser 
Saison von Dietmar Paskert als Ju-
gendleiter geleitet. Seine vorherige 
Position Koordinator und auch die 
Bereichsleiterpositionen sind nicht 
mehr Bestandteil im neuen Organi-

gramm. Ergänzt wird der Vorstand 
durch 6 Beisitzer.

Mit Engelbert Menert und Herbert 
Hoppe bleiben uns zwei sehr erfah-
rene Vorstandskollegen mit ihrem 
Wissen und ihren Kompetenzen er-
halten. Engelbert ist u.a. zuständig 
für die Staffeltage und Herbert über-
nimmt in gewohnter Weise das Kas-
sieren an den Heimspieltagen und 
kümmert sich um das Gebäudema-
nagement. 

FUSSBALLVORSTAND

Auch Matthias Inhestern bleibt uns 
als Vorstandmitglied erhalten. Mat-
thias wird sich besonders beim 
Schwerpunkt sportliche Entwick-
lung einbringen.

Neu für die Vorstandsarbeit gewin-
nen konnten wir Stefanie Eing, Tors-
ten Steentjes und Matthias Efsing.
Mit Steffi bekommen wir nun endlich 
„Frauenpower“ in den Vorstand. Steffi 
hat bereits einige Jahre Vorstander-
fahrungen beim FC Fiat gesammelt 
und spielt derzeit noch aktiv bei SW 
Holtwick Fußball. Zudem ist sie Teil 
unseres Trainerteam der Ü29 Frauen-
mannschaft. Die vorrangige Aufgabe 
von Steffi wird es sein, die Interessen 
unserer Frauenteams im Verein zu 
vertreten und zu stärken. Mit Chris-
toph als Leiter Seniorenfußball, Steffi 
und Dietmar haben wir hier ein Trio, 
die den Mädchen- und Frauenfußball 
beim SV weiter schwungvoll nach 
vorne bringen werden.

Torsten und Matthias unterstützen 
vorrangig Christian Breuer bei den 
Aufgaben, die im Jugendfußball an-
fallen. Beide sind uns gut bekannt. 

Torsten hatte im Jugendfußballbe-
reich bereits verschiedene Mann-
schaften als Trainer mitzuverant-
worten und Matze Efsing ist als 
ehemaliger Spieler der 1. Mannschaft 
und Trainer der Dritten eh allen im 
Verein bekannt. Die Aufgaben im 
Jugendbereich sind besonders viel-
fältig und daher ist es umso erfreuli-
cher, dass wir hier nun 2 sehr kom-
petente zusätzliche Unterstützer 
haben.  Neben der jährlichen Trainer-
findung und den Kadereinteilungen 
sind auch Themen wie „wie entwi-
ckeln wir beim SV eine gesunde Sie-
germentalität und Führungsspieler/
innen“ im Verein jetzt in sehr gute 
Hände gelegt.

Gerne erwähnen wir an dieser Stelle 
auch noch unseren sportlichen Lei-
ter, Manni Ostendorf, der bewusst 
kein Teil des Fußballvorstands ist. 
Manni hat die Aufgabe die sportli-
che Entwicklung zu steuern, mit dem 
Schwerpunkt A-Jugend, 1. und 2. Se-
niorenmannschaft. 

In regelmäßigen Meetings mit den 
Vorstandsmitgliedern bringt Man-

ni seine Ideen vor und schafft den 
sportlichen Rahmen für eine weitere 
rosige Fußballzukunft bei uns in Ge-
scher.

An dieser Stelle bedanken wir uns 
bei Tim Hermeler und Dirk Preckel, 
die dem Fußballvorstand aufgrund 
von beruflichen Gründen nicht mehr 
zur Verfügung stehen können. Bei-
de haben sich in den letzten Jahren 
stark eingebracht und den Verein in 
ihren zu verantwortenden Bereichen 
enorm vorangebracht. Vielen Dank!

Diese Neuorganisation hilft uns, die 
sehr positive Entwicklung der letzten 
Jahre weiter voranzutreiben und die 
aktuellen und kommenden Heraus-
forderungen noch besser zu meis-
tern.

Gerne bist du, ja genau du, herzlich 
gerne eingeladen, Teil des Vereins zu 
werden und zukünftig die Vorstands-
arbeit zu unterstützen.

Melde dich gerne bei uns!

Abteilungs- 
leitung
Fußball

Leitung  
Seniorenfußball

Jugendleiter     
A-D Jugend 

Jugendleiter      
E-G Jugend

Jugendleiter 
Mädchen- 

fußball

Leitung 
 Spielbetrieb

6 Beisitzer

Fußballvorstand
SV Gescher 

Strategischer Vorstand

Erweiterter Vorstand

FUSSBALLVORSTAND
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KEINE LUST AUF 
ERSATZBANK?!
Dann starte deine Ausbildung bei Miratec! Bei uns 
wirst du stets gefördert, damit du dich weiterentwickeln 
kannst und lernst selbständig zu arbeiten und selbst-
bewusst Entscheidungen zu treffen. 
So leistest du bereits während der Ausbildungszeit 
einen positiven Beitrag zum Erfolg des Unternehmens.

Wenn du Mitglied in einem jungen, innovativen Team werden möchtest 
und Lust hast, neue Dinge zu lernen, dann bewirb dich jetzt!

jobs.mira-tec.com   Tel. 02542 94954-20 

AUSBILDUNG ZUM 
ZERSPANUNGSMECHANIKER (M/W/D)

AUSBILDUNG ZUM 
INDUSTRIEKAUFMANN (M/W/D)
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KEINE LUST AUF 
ERSATZBANK?!
Dann starte deine Ausbildung bei Miratec! Bei uns 
wirst du stets gefördert, damit du dich weiterentwickeln 
kannst und lernst selbständig zu arbeiten und selbst-
bewusst Entscheidungen zu treffen. 
So leistest du bereits während der Ausbildungszeit 
einen positiven Beitrag zum Erfolg des Unternehmens.

Wenn du Mitglied in einem jungen, innovativen Team werden möchtest 
und Lust hast, neue Dinge zu lernen, dann bewirb dich jetzt!

 Tel. 02542 94954-20 

ZERSPANUNGSMECHANIKER (M/W/D)

INDUSTRIEKAUFMANN (M/W/D)
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SPONSORING

BOOM IM MÄDCHEN-
FUSSBALL BEIM  
SV GESCHER

SPONSORING

Da der Zulauf im Mädchenfußball 
stetig steigt, wurden die U13 Mäd-
chen mit einem zusätzlichen Tri-
kotsatz, gesponsert von der Firma 
Ahlmer Maschinen u. Gerätebau, 
ausgestattet. Damit kann zur Rück-
runde eine zweite U13 Mädchen-
mannschaft am offiziellen Spiel-
betrieb teilnehmen. Mittlerweile 
bilden 26 Mädchen eine große Trai-
ningsgemeinschaft. In dieser wer-
den gleichermaßen die Anfänger 
und auch die Fortgeschrittenen ge-
fördert. Die aktuellen Ergebnisse der 
D1 Mädchen sind vielversprechend. 

Gegen die beiden Spitzenmann-
schaften aus Wessum und Oeding 
wurden die Spiele nur knapp verlo-

ren, gegen Ottenstein, DJK Coesfeld 
und DJK Stadtlohn gewonnen. 

Wir bringen nachhaltige 
Energie ins Spiel.

www.sp-solarclean.com

Frieterhofstraße 28
48712 Gescher
Fon 0 171 389 841 3

Elektrotechniker als Projektmanager für Elektroplanung und Photovoltaik (m/w/d)

Wir suchen:

FITNESS AUF 
DEM TRAMPOLIN

„JUMPING FITNESS“ NEUES KURSANGEBOT

„Jumping Fitness“ ist ein dynami-
sches und gleichzeitig gelenkscho-
nendes Fitnesstraining auf speziell 
dafür entwickelten Trampolinen. 
Zu mitreißender Musik kurbelst 
du deine Fettverbrennung durch 
die Kombinationen aus schnellen, 
sprintähnlichen und langsam aus 
dem Kraftsport stammenden Sprün-
gen an. 

Die Komplexität der Übungen garan-
tiert die Stärkung deiner körperli-
chen Balance und der tiefliegenden 
Rückenmuskulatur. Die Übungen 
machen nicht nur fit, sie sorgen 
auch für gute Laune. Das Springen 
auf dem Trampolin verbessert nicht 
nur die Ausdauer und stärkt die 
Muskeln, sondern wirkt sich auch 

positiv auf den Körperfettanteil aus. 
Der Wechsel von Be - und Entlasten 
macht „Jumping Fitness“ zu einem 
erstklassigen Herz-Kreislauftrai-
ning. 

Laut Aussagen von Dr. Froböse von 
der Sporthochschule Köln fördern 
schon 20 bis 30 Minuten tägliches 
Training auf dem Trampolin das Ko-
ordinationsvermögen und senken 
den Blutdruck. Jumping-Fitness ist 
für jeden geeignet. Gewicht, Alter 
oder Leistungsniveau sind für Ein-
steiger nebensächlich. Hauptsache, 
du willst Spaß haben. Sprünge und 
Techniken sind leicht zu erlernen 
und garantieren auch Anfängern 
schnelle Erfolgserlebnisse. 

Die Jumping-Fitness-Kurse beim 
SV Gescher finden großen Zuspruch. 
Bereits nach kurzer Zeit sind die 
Kurse fast ausgebucht. Die Kurse 
finden statt: donnerstags von 18.30 
Uhr bis 19.30 Uhr und von 19.30 Uhr 
bis 20.30 Uhr; freie Kurse freitags, 
Termine werden in der Presse veröf-
fentlicht. Kursort: im Kursraum von 
MG - Sports in der Gartenstrasse 2 in 
Gescher. 

Die Personenzahl ist begrenzt und 
daher ist eine Anmeldung unbedingt 
erforderlich an die Geschäftsstelle 
des SV Gescher, Hauptstr. 1 zu den 
offiziellen Öffnungszeiten, Telefon: 
9555174, Mail: geschaeftsstelle@sv-
gescher.de, oder an Gabi Kitzmann, 
Telefon: 1854.   

JUMPING FITNESS
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FREUT EUCH AUF EIN 
GRANDIOSES EVENT-
JAHR!

VERANSTALTUNGEN IN 2024

Networking-Event – exklusiv für Sponsoren

Der SV Gescher lädt all seine Sponsoren wieder herzlich 
zu einem Sponsoren-Abend ein. Das heißt: ein spannen-
der Austausch! Denn auch dieses Mal haben wir wieder 
einen ganz besonderen Speaker eingeladen. 

Wir sind stolz darauf, dass wir Sportjournalist und Mo-
derator Marcel Reif für diesen Abend gewinnen konnten. 
Als beliebter Sportreporter wurde Marcel Reif bereits mit 
zahlreichen Preisen ausgezeichnet, darunter mit dem 
Bayerischen Fernsehpreis und dem Grimme Preis. Mit sei-
nem Vortrag „Deutsche Nationalmannschaft: EM 2024 in 
Deutschland“ können sich die Teilnehmer auf ein Thema 
freuen, bei dem sich jeder aktuell wiederfinden kann.  

Daher wollen wir es auch in der anschließenden Podi-
umsdiskussion fortführen. Wir sind gespannt auf die 
Meinungen unserer Gäste zur Europameisterschaft und 
wie sie die Chancen der deutschen Nationalmeisterschaft 
einschätzen.   Neben unseren Sponsoren sind auch die 
Verwaltungsspitze der Stadt Gescher sowie Vertreterin-
nen und Vertreter der Landes- und Bundespolitik herzlich 
eingeladen.

Sponsoren-Abend mit Marcel Reif

Das Wichtigste in Kürze

Donnerstag, 29.02.2024 | Beginn: 18:30 Uhr 
Theater und Konzertsaal Gescher, Borkener Damm 48
Kostenloses Event exklusiv für unsere Sponsoren

Programm
19.00 Uhr Get together 

19.30 Uhr Einleitung von Markus Lammerding:  
 Der SV Gescher, mehr als nur ein  
 Fusionsverein

20.00 Uhr Vortrag von Marcel Reif: Deutsche  
 Nationalmannschaft: EM 2024 in   
 Deutschland

20.30 Uhr Podiumsdiskussion zum Vortragsthema

21.15 Uhr geselliger Ausklang

Anmeldung & weitere Informationen
Unsere Sponsoren werden persönlich von uns eingela-
den und erhalten einen individuellen Code für die kos-
tenlose Anmeldung über die Website des SV Gescher.

DONNERSTAG, 29.02.2024  

Ein lustiger Abend über westfälisches Leben und Ableben

Der SV Gescher lädt all seine Sponsoren wieder herz-
lich zu einem Sponsoren-Abend ein. Das heißt: leckeres 
Abendessen und ein spannender Austausch! Denn auch 
dieses Mal haben wir wieder einen ganz besonderen Spe-
aker eingeladen. 

Wir sind stolz darauf, dass wir Sportjournalist und Mo-
derator Marcel Reif für diesen Abend gewinnen konnten. 
Als beliebter Sportreporter wurde Marcel Reif bereits mit 
zahlreichen Preisen ausgezeichnet, darunter mit dem 
Bayerischen Fernsehpreis und dem Grimme Preis. Mit sei-
nem Vortrag „Deutsche Nationalmannschaft: EM 2024 in 
Deutschland“ können sich die Teilnehmer auf ein Thema 
freuen, bei dem sich jeder aktuell wiederfinden kann.  

Daher wollen wir es auch in der anschließenden Podi-
umsdiskussion fortführen. Wir sind gespannt auf die 
Meinungen unserer Gäste zur Europameisterschaft und 
wie sie die Chancen der deutschen Nationalmeisterschaft 
einschätzen.   Neben unseren Sponsoren sind auch die 
Verwaltungsspitze der Stadt Gescher sowie Vertreterin-
nen und Vertreter der Landes- und Bundespolitik herzlich 
eingeladen.

Die Bullemänner - Stück „PLEM“

Das Wichtigste in Kürze

Freitag 01.03.2024 | Beginn: 20:00 Uhr,  
Einlass: 19:00 Uhr | Theater und Konzertsaal  
Gescher, Borkener Damm 48

Tickets

Vorverkauf:  25,- €
Abendkasse:  29,- €

Sichert euch über den Webshop des 
SV Gescher eure Tickets und erlebt 
einen Abend voller Lachen, Nachden-
ken und dem unverkennbaren westfä-
lischen Flair mit den Bullemännern! 

FREITAG, 01.03.2024

Fantastisches Gemeinschaftserlebnis für die ganze Stadt
Wir verwandeln den Sportplatz am Ahauser Damm in 
eine riesige Public Viewing Area und laden alle herzlich 
ein, mit uns gemeinsam das Eröffnungsspiel der EM 2024 
mitzuerleben. Allianz Arena in München oder Sportplatz 
am Ahauser Damm – der Unterschied wird minimal sein! 
Wir wollen euch genauso eine spannende, emotionale  
Atmosphäre liefern! 

Was euch erwartet:
• LED-Großbildleinwand auf großer Bühne 
• hochwertige Tonanlage 
• erfrischende Getränke am Getränkewagen
• leckeres Essen durch unsere Foodtrucks 
• ein DJ, der euch noch einmal richtig einheizt 
• eine Hüpfburg für unsere kleinen Gäste

EM-Eröffnungsspiel  
– großes Public Viewing 

Das Wichtigste in Kürze

Freitag, 14.06.2024 | Spielbeginn: 21:00 Uhr 
Einlass: ab 18 Uhr | Sportplatz, Ahauser Damm

Eintritt frei! 

Kommt einfach vorbei und bringt eure Freunde, Familie 
und gute Laune mit! 

Markiert euch das Datum schon mal fett im Kalender. 
Wir freuen uns auf einen unvergesslichen Abend voller 
Spannung und Leidenschaft!

FREITAG, 14.06.2024
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Sponsorenturnier am Tag

Nachdem der Volksbank Gescher Cup im vergangenen 
Jahr so unglaublich gut angekommen ist, können wir es 
kaum erwarten, das Turnier auch in 2024 zu veranstalten! 
Liebe Sponsoren, es heißt also wieder: Trommeln Sie Ihre 
besten Spielerinnen und Spieler zusammen und machen 
Sie sich bereit für unseren Volksbank Gescher Cup 2024!

• Gespielt wird mit jeweils 5 Feldspieler*innen + 1 Torwart.
• Gerne können Sie Auswechselspieler*innen bereithalten.
• Eine Mannschaft kann maximal aus 12 Spieler*innen  
 bestehen.
• Gespielt wird auf einem Kleinfeld.
• Ein Spiel dauert 10 Minuten.

Da jede Mannschaft jubelnde Fans benötigt, sind auch alle 
Kolleginnen und Kollegen herzlich willkommen. 

Natürlich ist auch wieder ganz Gescher eingeladen, sich 
die Spiele anzusehen und mit den Mannschaften mitzu-
fiebern. Unsere jungen Gäste können sich auf unserem 
Spielplatz austoben und sich auf weitere Attraktionen 
freuen. Für Spiel und Spaß ist also auf jeden Fall gesorgt!

Volksbank Gescher Cup, powered by SV Gescher

Das Wichtigste in Kürze

Programm

Ab 11.00 Uhr Turnierspiele der  
  Sponsoren-Mannschaften

18.00 Uhr  Siegerehrung

19.30-01.00 Uhr Open-Air-Party mit  
  Live-Band Jackfire

Tickets

Für die Sponsoren des SV Gescher ist die Teilnahme 
mit einer Mannschaft am Turnier kostenlos. Für alle 
anderen gibt’s das Tagesticket für 10,- €.
Kinder bis 14 Jahren haben freien Eintritt!

Open-Air-Party in der Nacht

Nach dem spannenden Fußballturnier unserer Sponsoren 
geht es abends direkt weiter – mit unserer Open-Air-Party 
für ganz Gescher! 

Nach den Spielen und der Siegerehrung sorgt die mitrei-
ßende Energie der niederländischen Band Jackfire unter 
freiem Himmel für ordentlich Party-Stimmung. Die Party 
ist aber nicht nur für unsere Sponsoren gedacht, sondern 
wir laden ganz Gescher und Umgebung ein!

Jackfire – das sind Jacko, Mart, Wessel und Tommy. Die 
vier bieten eine einzigartige Live-Show. Mit rasanten Med-
leys präsentieren sie die größten Hits, von Golden Oldies 
bis zu den besten Dance-Hits von heute. Ihre Show wech-
selt zwischen energiegeladenen Rocktracks, poppigen 
Sounds und stimmungsvollen Balladen und verspricht ein 
mitreißendes Erlebnis. Die Performance wird durch eine 
professionelle Lichtshow untermalt. Das wird eine unver-
gessliche Nacht!

Die Eintrittskarten – in Form von Tagestickets – bekommt 
ihr über den Webshop des SV Gescher. Wir geben euch 
über unserer Website, Social Media und über die SV-Abtei-
lungen Bescheid, wenn der Vorverkauf startet! 

Getränke & Verpflegung 

Food-Trucks, Cocktail-Bar & mehr: Während des ge-
samten Events versorgen wir Sie mit leckerem Essen 
und Drinks. Geplant sind Food-Truck-Spezialitäten 
und eine Cocktail-Bar des Dom Hotels. Lassen Sie uns 
gemeinsam in der Abendsonne auf Team- und Sports-
geist anstoßen!

Anmeldung & weitere Informationen 

Mehr Informationen unter  www.svgescher.de/events. 
Unsere Sponsoren erhalten außerdem ein persönli-
ches Einladungsschreiben. 

SAMSTAG, 15.06.2024
Nicht 

verpassen!

» Elektroinstallation
» E-Mobilität
» Smart-Home
» Datennetzwerktechnik elektro-wuensch.info

SPONSORING

NEUE TRIKOTS  
FÜR DIE A2

SPONSORING

Unser Sponsor HIMMEL technolo-
gies hat die A2 mit neuen Trikots für 
die Saison ausgestattet und wünscht 
dem Team viel Erfolg und eine groß-
artige Saison im neuen Look. 
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GLÜCKLICHE  
GEWINNERIN

TRIKOTÜBERGABE

Trikotübergabe am Sportplatz durch Markus Lammerding.

Pia Wulff hat bei unserer 
Verlosung gewonnen und 
freut sich über ihr neues 
Trikot!

WhatsApp 0157 377 342 11
info@reisetraeume-meyer.de www.reisetraeume-meyer.de

Ich erfülle Reiseträume. Gerne berate ich dich zu Hause, telefonisch, 
per Video-Call oder in meinem Büro am Campus in Gescher.

Jetzt Termin vereinbaren, deine nächste Reise wartet auf dich!

GEWINNE EIN 
SV GESCHER TRIKOT + 

WUNSCHBEFLOCKUNG

RÄTSELSPASS

Teilnahmeschluss: 11. Februar 2024
Unter allen Einsendungen wird ein SV Gescher Trikot + Wunschbeflockung verlost. Den ausgefüllten Coupon bitte an Geschäftsstelle 
SV Gescher, Hauptstraße 31, 48712 Gescher schicken oder direkt in der Geschäftsstelle abgeben. Das Trikot wird beim Spiel SV Gescher 
gegen SC Reken am 25. Februar (Anstoß: 15:30 Uhr) an den Gewinner überreicht (Teilnahmebedingungen und Datenschutzhinweise  
können auf der Website vom SV Gescher unter „Teilnehmebedingungen Gewinnspiel“ eingesehen werden).

Name Vorname

Straße, Nr.

PLZ, Stadt

Tel. Nr.

Für welchen Verein spielt Manuela Zinsberger aktuell?
FC Arsenal

Real Madrid

Inter Mailand

Was ist die Lieblingspizza von Erik Lanfer?
Pizza Tonno

Pizza Salami
Pizza Hawai

Wer ist SV Geschers bester Torschütze in der Saison 2022/23?
Timo Gohsen

Maik Schlei

Lutz Reers

Wer wurde beim Ehrentag für Vereine für seine außerordentliche Leistung geehrt?
Markus Lammerding

Guido Schroer

Herbert Böing

Quiz jetzt online ausgefüllen!
www.svgescher.de/allgemein/
halbzeit/quiz
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WOCHENPLAN
FITNESS

 MONTAG

10:15 - 11:00 Uhr  Reha-Sport (Orthopädie)
18:15 - 19:15 Uhr  Pilates
18:15 - 19:15 Uhr  Indoor-Cycling
17:00 - 18:00 Uhr  HipHop (10-13 Jahre)
18:30 - 19:30 Uhr  HipHop (ab 13 Jahre)
19:30 - 20:30 Uhr  Bodymix
19:30 - 20:30 Uhr  Indoor-Cycling
19:30 - 20:30 Uhr  Gutes für den Rücken

 DIENSTAG

10:00 - 10:45 Uhr  Reha-Sport (Orthopädie)
16:00 - 16:45 Uhr  Stuhlgymnastik
17:00 - 18:00 Uhr  HipHop (6-9 Jahre)
17:45 - 19:15 Uhr  Hatha-Yoga
18:15 - 19:15 Uhr Step-Aerobic
19:00 - 20:00 Uhr  Zumba
19:30 - 21:00 Uhr  Hatha-Yoga
19:30 - 20:30 Uhr  Tabata

 MITTWOCH

18:00 - 19:00 Uhr  Indoor-Cycling
17:00 - 18:00 Uhr  Tabata
18:30 - 19:30 Uhr  Pilates
20:00 - 21:00 Uhr  Rückenschule für  
 Vereinsmitglieder

DONNERSTAG

9:00 - 09:45 Uhr  Reha-Sport
9:00 - 10:00 Uhr  Yoga meets Pilates
17:30 - 18:15 Uhr  Reha-Sport
17:30 - 18:20 Uhr  Faszientraining
17:45 - 19:15 Uhr  Hatha-Yoga
18:30 - 19:30 Uhr  Pilates
18:30 - 19:30 Uhr  Jumping Fitness
19:30 - 20:30 Uhr  Jumping Fitness
19:40 - 20:40 Uhr  Pilates
19:30 - 21:00 Uhr  Hatha-Yoga

FREITAG

16:00 - 16:45 Uhr  Reha-Sport
16:50 - 17:35 Uhr  Reha-Sport

KURSANGEBOT

Mehr Infos unter www.svgescher.de oder in der Geschäftsstelle

Mitglieder des SV Gescher erhalten bei der  
Buchung von Kursen einen Preisnachlass  
von 20 % der Kursgebühren.  

Anmeldungen werden erbeten an: 
Geschäftsstelle des SV Gescher, 
Hauptstr. 31, 48712 Gescher

Telefon: 9555174
Mail: geschaeftsstelle@sv gescher.de

WIR SIND AUF EURE MITHILFE ANGEWIESEN!
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Euch brennt ein Thema unter den 
Nägeln? Etwas, über das wir hier un-
bedingt berichten sollten? 

Schickt uns den Artikel inklusive 
Bild an halbzeit@svgescher.de

Außerdem soll auch unsere Redakti-
on wachsen. Wenn ihr also Lust habt, 

als Autor:in mitzuhelfen und hin und 
wieder einen Text beizusteuern, mel-
det euch!

Als kleines Dankeschön erhalten fes-
te Redaktionsmitglieder jährlich eine 
VIP-Jahreskarte!

WIR SIND AUF 
EURE MITHILFE 
ANGEWIESEN!



Werden Sie
zur Marke!

 Online-Kommunikati on 
Karrierewebsites, 60-Sekunden-Bewerbung und Social-Media-Strategien.

 Printmedien
 Stellenanzeigen, Großfl ächenplakate und mehr.

 Interne Kommunikati on
 Bewerbertool und Onboarding-Broschüren.

 Erlebniskommunikati on
 Events, Messeauft ritt e und Schulmarketi ng.

Gemeinsam
Kandidaten 
überzeugen!

Wir beraten Sie dazu gerne persönlich. 
Erste Informati onen fi nden Sie auch unter:

www.itm-gruppe.com

Gescher  |  Berlin  |  Dorsten  |  Wolfsberg  |  Klagenfurt am Wörthersee 

Employer Branding
– Weil Arbeitskräft e gefunden werden wollen!


